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Bad Vöslau trauert: 
Bürgermeister a.D. ist am  
13. Mai 2025 verstorben

Gedenkreigen endet: 
80 Jahre Kriegsende,  
70 Jahre Staatsvertrag 

Gelbe Seiten: 
Alle Termine und Events in 
der Stadt auf einen Blick 

Menschen im Porträt:  
Opernsänger Wolfgang 
Bankl wird 65

15

25

Foto: SG
BV

04

12

Foto: K
. W

ieland
Foto: SG

BV

und  05

Bis 18

Christoph Prinz 
(1971–2025)

Amtliche Nachrichten 
der Stadtgemeinde  
Bad Vöslau

Österreichische Post AG 
RM 11A039030 K 
2540 Bad Vöslau



10
und  11

Ihr direkter Kontakt zur Stadtgemeinde
 

Stadtgemeinde	 badvoeslau.at
stadtgemeinde@badvoeslau.at 

	 0 22 52 7 61 61-0
Bürgerservicestelle 	               0 22 52 7 61 61-518
Stadtbücherei         stadtbuecherei@badvoeslau.at	
	 02252 78777
Musikschule	 musikschule@badvoeslau.at	
	                        02252 74 903
Standesamt	 standesamt@badvoeslau.at 
	 0 22 52 7 61 61-540
Stadtmuseum              stadtmuseum@badvoeslau.at 
	                          02252 76135
Stadtmarketing	     badvoeslau-tourismus.at  
	  touristinfo@badvoeslau.at 
	     0 22 52  7 61 61-545 

City-Taxi � 7 33 33
Mo. – Fr., 6 – 22 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 8 – 22 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie das Taxi-
unternehmen Lenardin unter Tel. 0 22 52 7 50 00.

Öffnungszeiten Stadtservices
 
Bürgerservicestelle: 
Mo., Di., Do. 8 – 16 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Fachabteilungen im Rathaus: 
Mo. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 19 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr

Altstoffsammelzentrum Bad Vöslau: 
Energiestraße 3, 2540 Bad Vöslau 
Mo. und Do. 13 – 17 Uhr, Sa. 8 – 12 Uhr

Feuerwehr, Rettung, Hilfe
 
Feuerwehr Notruf�.....................................................122
Polizei Notruf�������������������������������������������������������������� 133
Rettung Notruf����������������������������������������������������������� 144 
Krankentransport������������������������������������������������1 48 44
„Wenn’s weh tut! 1450“�����������������������������������������14 50
Vergiftungsinformationszentrale��������� 01  4 06 43 43
Ärzte–Notdienst (19 bis 7 Uhr)�������������������������������� 141
Bergrettung����������������������������������������������������������������� 140

Polizeiinspektion............................. 059 1333 302100
Rathaus................................................... 0 22 52 7 61 61
FF Bad Vöslau����������������������������������������  0 22 52  7  21 22
FF Gainfarn............................................  022 52 7 65 22
FF Großau���������������������������������������� 0 22 52 60712 511

Stadt & gemeinde
Nachruf Christoph Prinz:  
Rückblick auf 19 Jahre 
Bürgermeistertätigkeit 

Neuer Fleischhauer: 
Familie Szabo eröffnet auf 
der Steinplatte in Gainfarn

Schulinformationen: 
Ferienbürozeiten, Alles zum 
Schuljahrstart 2025/26 

Sonnenblumenweg:  
Gemeinderäte besuchten 
Kindergarten-Baustelle 
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Neu-Isenburger Delegation  
zu Gast in Bad Vöslau
RÜCKVERSCHWISTERUNG Am ersten 
Mai-Wochenende hat eine Delegation der 
Stadt Neu-Isenburg anlässlich des 45-Jahr-
Jubiläums der Städtepartnerschaft Bad 
Vöslau einen Besuch abgestattet.

Einen Höhepunkt bildete die Rückver-
schwisterungszeremonie bei traum-
haftem Wetter am Harzberg mit Eintrag 
ins „Goldene Buch“. Bürgermeister Chris-
tian Flammer würdigte die besondere Ver-
bindung zwischen den Städten Bad Vöslau 
und Neu-Isenburg und strich die Bedeutung 
grenzübergreifender Freundschaft und Zu-
sammenarbeit hervor.

Die Stadtgemeinde Bad Vöslau nahm den 
Besuch aus Neu-Isenburg zum Anlass, um 
den deutschen Freunden die besondere 
Gastfreundschaft der Stadt zu zeigen. 
Dabei durfte freilich ein Besuch beim Heu-
rigen Lielacher samt musikalischer Be-
gleitung und Wienerliedern nicht fehlen. 

Abschluss beim Wochenmarktfest
Fixpunkte des Programms bildeten weiters 
die Besichtigung von Schloss Gainfarn und 
des neuen Konzertsaals, eine Stadtführung 
durch das Zentrum sowie ein stimmungs-
voller Abschluss beim „WochenMarktFest“ 
am Schlossplatz.

und  05

Kundmachungen:  
Meldezahlen, Rathaus, 
Jobbörse, Hochwasserhilfe 

Ehrungen und Jubiläen:  
Bürgermeister Christian 
Flammer gratuliert 
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Die Vertreter von Neu-Isenburg und Bad Vöslau besiegeln die Städtepartnerschaft. (Foto: H. Nitsche)

Stadt & gemeinde

2

Stadtanzeiger Bad Vöslau



Sanierung in Großau 
schreitet voran
GEMEINDEWOHNUNGEN Die 
Sanierung des Gemeindewohn-
hauses in der Anton-Krenn-
Straße in Großau tritt in die 
finale Phase ein.

Wie Bauleiter Werner Koizar 
im Rahmen eines Lokalaugen-
scheines am 30. April 2025 er-
klärte, ist der Keller des Hauses 
bereits trockengelegt und der 
Fenstertausch in den insgesamt 
zehn Wohnungen bereits ab-
geschlossen.

In den kommenden Wochen 
werden die Fassade und das 
Dach erneuert. Bürgermeister 
Christian Flammer zeigte sich 
mit dem Baufortschritt zufrie-
den. „Es freut mich, dass unse-
re Mieter bald in einem rund-
um sanierten Gebäude wohnen 
werden“, sagte er der Stadtchef.

Fertigstellung bis Sommer
Die Arbeiten um das Gemeinde-
wohnhaus sollen bis Sommer 
abgeschlossen sein.
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Sprechstunden des Bürgermeisters

Bad Vöslau/Rathaus: 
Mi., 17:30 – 19:00 Uhr       
Fr., 9:30 – 11:30 Uhr   

Großau/Ortszentrum:     
Jeden ersten           
Mittwoch des Monats             
17:30 – 19:00 Uhr

Bitte um Voranmeldung unter Tel. 02252 76161-513.

Gemeinderat

Christian Flammer 
Bürgermeister

Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger von Vöslau, 
Gainfarn und Großau!

Das plötzliche und unerwartete Ableben 
unseres langjährigen Bürgermeisters 
Christoph Prinz hat mich sehr betroffen ge-
macht. Er war ein herausragender Politiker, 
ein Mensch mit Herz und Seele. Als wasch-
echter Vöslauer widmete er sein beruf-
liches Leben dem Wohl unserer Stadt und 
ihrer Bürgerinnen und Bürger. 19 Jahre 
lang lenkte Christoph mit Weitsicht und 
sozialer Verantwortung die Geschicke Bad 
Vöslaus. 

Für mich war Christoph nicht nur Vor-
bild, sondern auch ein guter Freund und 
Ratgeber. Stets das Gemeinsame vor das 
Trennende stellend, war ihm Harmonie 
– über alle Parteigrenzen hinweg – ein An-
liegen. Seine tiefe Verbundenheit zu Bad 
Vöslau und sein unermüdlicher Einsatz, 
insbesondere für die Schwächeren in unse-
rer Gesellschaft, prägten sein politisches 
Handeln. Meine Gedanken sind bei seiner 
Familie. Wir werden Christoph ein ehren-
des Andenken bewahren.

Von Gedenken und Innehalten waren auch 
die vergangenen Wochen in Bad Vöslau ge-
prägt. Die Veranstaltungen zu den Jubiläen 
„70 Jahre Staatsvertrag“ und „80 Jahre 
Kriegsende“ im April und Mai habe ich als 
sehr würdig in Erinnerung, und ich bedanke 
mich herzlich bei allen Organisatorinnen 
und Teilnehmern. Besonders hinweisen 
möchte ich auf die aktuelle Sonderaus-
stellung im Stadtmuseum, die sich der Be-
satzungszeit widmet. Möge sie uns Mah-
nung für ein friedliches Miteinander sein.

Dass dieses Miteinander in Bad Vöslau ge-
pflegt wird, zeigen nicht zuletzt viele tolle 
Veranstaltungen – darunter insbesondere 
die Feuerwehrfeste. Den Beginn setzt die 
Feuerwehr Bad Vöslau am ersten Juni-
Wochenende (6. bis 8. Juni 2025). Feiern 
Sie mit!

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Donnerstag, den 26. Juni 2025, 
um 19:00 Uhr statt. Im Anschluss an die 
Sitzung können Zuhörer Fragen zu den 
Punkten der Tagesordnung stellen.

Stadtanzeiger-Redaktionsschluss

 Ausgabe Juli/August:                                  
10. Juni 2025

Nächster Erscheinungstermin:         
1. Juli 2025

Die Baumeister informierten beim Lokalaugenschein in Großau. (Foto: SGBV) 
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NACHRUF Mit tiefer Trauer nimmt die 
Stadtgemeinde Bad Vöslau Abschied von 
ihrem langjährigen Bürgermeister a.D.  
DI Christoph Prinz, der am 13. Mai 2025 im 
Alter von 54 Jahren verstorben ist.

Christoph Prinz wurde am 2. April 1971 
in Baden geboren und wuchs in Bad Vös-
lau auf. Nach seiner Schulzeit im Gym-
nasium Biondekgasse Baden absolvierte 
er sein Studium der Raumplanung und 
Raumordnung an der Technischen Uni-
versität Wien. Seine 1998 eingereichte 
Diplomarbeit beschäftigte sich bereits mit 
einem kommunalpolitischen Thema (Sub-
ventionierungsalternativen für öffentliche 
Verkehrsbetriebe) und sollte seine spätere 
Laufbahn vorzeichnen. Sein Einstieg in die 
Gemeindepolitik erfolgte früh, im Alter von 
nur 23 Jahren. Der damalige Gemeinderat 
Franz Wertek machte ihn mit dem seinerzeit 
amtierenden Bürgermeister Alfred Flammer 
bekannt, der den jungen TU-Studenten in 
die „Liste Flammer“ holte. 1998 wurde er 
in den Gemeinderat berufen und stieg bald 
zum Umweltstadtrat auf. Am 4. September 
2003 wurde Christoph Prinz im Alter von 
nur 32 Jahren (damals einer der jüngsten 
Bürgermeister) zum 17. Bürgermeister der 
Stadt Bad Vöslau gewählt.
In seiner 19-jährigen Amtszeit prägte Chris-
toph Prinz die Entwicklung Bad Vöslaus 
maßgeblich. Der studierte Raumplaner 
setzte seine Fachkenntnisse gezielt ein, um 
den Lebensraum für die Bürgerinnen und 
Bürger kontinuierlich zu verbessern. Zu sei-
nen wichtigsten Projekten zählten die Ein-
führung eines Biomasse-Fernwärmenetzes, 
die Sanierung von Schulen, die Schaf-
fung eines Kurzentrums, die Verkehrsbe-
ruhigung in Wohngebieten, die Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 

sowie zahlreiche Umwelt- und Klimaschutz-
maßnahmen. Besonderes Augenmerk legte 
er auf die Förderung von E-Mobilität und 
nachhaltige Energieversorgung.

19 Jahre erfolgreiche Arbeit
„Christoph Prinz hat sein Leben der ‚Liste 
Flammer‘ und dem Wohle unserer Stadt 
gewidmet. Nur wer diesen Job einmal aus-
geführt hat, weiß, welche Herausforderung 
es ist, immer für Bad Vöslau da zu sein“, 
erklärte Bürgermeister Christian Flammer. 
„Ihm gebührt unser größter Respekt dafür, 
dass er diese Aufgabe über 19 Jahre so 
erfolgreich ausgeführt hat. Viele Projekte, 
die wir heute vollenden dürfen – Kinder-
gärten, Schulerweiterungen, Schloss Gain-
farn – wurden unter seiner Führung an-
gestoßen und auf den Weg gebracht.“
Tatsächlich war Christoph Prinz weit mehr 
als nur ein Politiker. Er war ein „herzenswar-
mer Familienmensch“, der mit seiner Gattin 

Ulrike und den Kindern Lisa und David das 
Familienleben genoss, auch wenn die Fa-
milie oft aufgrund des Bürgermeisteramtes 
zu kurz kam. In seiner knappen Freizeit war 
er begeisterter Mountainbiker mit beacht-
licher Ausdauer. Mehrere Großglockner-
Radtouren zählen zu seinen Höhepunkten.   
Sein Lieblingsplatz, der „Schneebergblick“, 
gab ihm Kraft und verschaffte ihm einen 
Ausgleich zur Arbeit im Amt.

Wortgewandter Redner
Seine Prägung bei den Pfadfindern und 
sein Engagement in zahlreichen Vereinen 
formten seine Persönlichkeit. Weggefährten 
beschreiben ihn als einen Menschen mit 
„hoher Umsichtigkeit und rascher Auf-
fassungsgabe“ sowie mit besonderer „so-
zialer Orientierung“. Er war bekannt für 
seine Konsensfähigkeit und sein Bestreben, 
unsachliche Konflikte zu vermeiden. Als 
wortgewandter Redner konnte er mit nur 
wenigen Stichworten spontan mitreißende 
und humorvolle Ansprachen halten – so-
wohl bei öffentlichen Veranstaltungen als 
auch bei persönlichen Begegnungen mit 
den Bürgern.

Bürgermeister a.D. 
Christoph Prinz (1971–2025)

← Christoph Prinz war 
gern unter Leuten und für 
den einen oder anderen 
Spaß zu haben. (Foto: A. 
Zimmermann)

← Im Jahr 2003 über-
gab Bürgermeister a.D. 
Alfred Flammer an Nach-
folger Christoph Prinz. 
(Foto: SGBV)

Am 12. Juni 2025, 10:00 bis 18:00 Uhr, 
besteht die Möglichkeit, von Bürger-
meister a.D. Christoph Prinz in der 
Stadtpfarrkirche persönlich Abschied 
zu nehmen. Es werden Kondolenz-
bücher aufliegen.

Stadt & gemeinde
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Mail: office@stadler.jetzt
Adresse: 2540 Bad Vöslau, Hochstr. 23a

Tel: 02252 - 700 780
Web: www.stadler.jetzt

GISA: 29862726

@stadler.jetzt +43 677 61 21 34 37

Wir kümmern
uns um Ihre

Versicherungen
Kontaktieren Sie uns
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Bürgermeister a.D. Alfred Flammer erinnert 
sich: „Vor 20 Jahren habe ich DI Christoph 
Prinz das Bürgermeisteramt übergeben. 
In dieser Zeit hat Christoph sehr viel für 
unsere Heimatstadt geleistet. Dafür sage 
ich Danke. Mit Christoph haben wir leider 
einen guten Freund verloren. Mein Mit-
gefühl gilt der ganzen Familie.“ Seine Fähig-
keit, zwischen konkurrierenden Interessen 
zu vermitteln, zeigte sich besonders ein-
drucksvoll in seinem Mediationsprojekt 
zur Errichtung eines islamischen Kultur-
zentrums, wofür er als „Weltmensch“ aus-
gezeichnet wurde. Diese Auszeichnung 
spiegelt seinen respektvollen Umgang mit 
allen Bürgerinnen und Bürgern wider, „egal 
wer sie waren und wo sie herkamen“, wie 
ein langjähriger Weggefährte betont. 

Funktionen in Stadt und Region
Neben seinem Amt als Bürgermeister be-
kleidete Christoph Prinz zahlreiche wei-
tere Funktionen: Er war Obmann des Ge-
meindeverbandes Abwasserbeseitigung 
Raum Bad Vöslau, Mitglied im Vorstand des 
Wasserleitungsverbandes der Triestingtal 
und Südbahngemeinden und im GVA Baden. 
Zudem engagierte er sich im Vorstand der 
Volksbank-Genossenschaft Baden, zuletzt 
als Vorsitzender des Aufsichtsrates.

Prinz mit Jane Goodall. (Foto: A. Zimmermann)

Sportbegeisterter Bürgermeister. (Foto: S. Ebster)

Reaktionen

Am 22. November 2022 legte Christoph 
Prinz nach fast 19 Jahren  – einer der längst 
dienenden Bürgermeister in Bad Vöslau - 
sein Amt als Bürgermeister nieder, um mehr 
Zeit für seine Familie und seine Gesund-
heit zu haben. Mit großer Freude erlebte 
er noch im vergangenen Jahr die feierliche 
Eröffnung der von ihm initiierten Projekte 
Schloss Gainfarn und Schlossplatz mit und 
durfte mit allen Vöslauern, Gainfarnern und 
Großauern gemeinsam feiern.

„Verlasst eine gute Welt“
Die Worte des Dichters Bertolt Brecht 
fassen sein Wirken treffend zusammen: 
„Sorgt doch, dass ihr, die Welt verlassend, 
nicht nur gut wart, sondern verlasst eine 
gute Welt.“ Christoph Prinz hat Bad Vös-
lau zweifellos zu einer besseren Stadt ge-
macht. Er hinterlässt ein Vermächtnis aus 
Weitblick, Engagement und Menschlichkeit.
Die Stadtgemeinde Bad Vöslau trauert um 
einen besonderen Menschen, der die Stadt 
mit „Enthusiasmus, Empathie und seiner 
Liebe zu unserer Stadt und ihren Men-
schen“ geprägt hat. Wir werden Christoph 
Prinz in ehrenvoller Erinnerung behalten 
und wünschen seiner Familie, allen An-
gehörigen und allen, die ihm nahestanden, 
viel Kraft in diesen schweren Tagen.

„Mit Christoph verlieren wir nicht nur 
einen großartigen Kommunalpolitiker, 
sondern einen Menschen, der Bad 
Vöslau mit Herzblut geprägt hat. 
Seine Vision und sein Vermächtnis 
werden in unserer Stadt weiterleben.“
StR Markus Wertek (Liste Flammer)

„Christoph Prinz war ein Bürger-
meister mit Herz, Haltung und einem 
tiefen Verantwortungsbewusstsein 
für die Stadt Bad Vöslau.“

StR Philipp Schottleitner (ÖVP) 

„Als Bürgermeister hat er nicht nur 
wichtige Entscheidungen getroffen, 
sondern auch Brücken zwischen den 
Menschen gebaut.“

StR Alexander Steinmeyer (LBV)

„Christophs Tod ist eine Tragödie. Er 
war ein sehr korrekter Mensch mit 
Handschlagqualität. Ich wünsche der 
Familie viel Kraft.“

StR LAbg. Peter Gerstner (FPÖ)

„Sein unermüdlicher Einsatz für unse-
re Gemeinde und sein Engagement für 
das Wohl aller Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Stadt werden uns stets 
in Erinnerung bleiben.“

StR Stefan Rabits (SPÖ)

„Bürgermeister Christoph Prinz hat 
unsere Stadt über viele Jahre ge-
prägt. Mein Mitgefühl gilt besonders 
seiner Familie und seinen Kindern.“

StR Marta Glockner (Grüne)

„Christoph hat mit Herzblut und viel 
Einsatz für unsere Stadt gearbeitet. 
Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner 
Familie.“
GR Alexander Laimer-Netsch (Neos)

Stadt & gemeinde66. Jahrgang 6/2025
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Fleischereibetrieb Szabo 
eröffnet Filiale in Gainfarn
ERÖFFNUNG Am 15. Mai 2025 
hat die neue Fleischerei auf 
der Steinplatte in Gainfarn ihre 
Pforten geöffnet. Pächter des 
Lokals ist der renommierte Be-
trieb Szabo aus Baden.

Der Ortsteil Gainfarn ist seit 
Mitte Mai um einen Nahver-
sorger reicher. Der Familien-
betrieb von Erich und Tamara 
Szabo aus Baden bietet in sei-
ner neuen Filiale auf der Stein-
platte ab sofort frisches (Bio-)
Fleisch, Gebäck und Gemüse 
aus der Region an. Auch für die 
Jause zwischendurch und Ver-
anstaltungen stehen die Mit-
arbeiterinnen zur Verfügung.
Vize-Bürgermeister Thomas 
Mehlstaub und Wirtschafts-
Stadträtin Doris Sunk nahmen 
die Eröffnung zum Anlass, um 
der Familie Szabo herzlich zu 
gratulieren und für das künf-

tige Geschäft alles Gute zu 
wünschen. Die Fleischerei in 
der Hauptstraße 79 ist Mon-
tag bis Donnerstag von 7:00 bis 
13:00 Uhr, am Freitag von 7:00 
bis 17:00 Uhr und am Samstag 
von 7:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
Infos unter 0676 635 87 64 bzw. 
szabo-fleisch.at (Foto: SGBV) 

Die Eröffnung fand mit viel Prominenz statt. (Foto: SGBV)

BIODIVERSITÄT Die Stadtgemeinde und 
die Feuerwehren appellieren an die Be-
völkerung: Die anhaltende Trockenheit 
und die zunehmend heißen Tage sorgen in 
den Wäldern für sehr hohe Brandgefahr.

In den vergangenen Jahren mussten die 
Feuerwehren der Stadtgemeinde  wieder-
holt zu Wald- und Flurbränden ausrücken 
– der Großteil wurde durch unachtsames 
Verhalten von Menschen verursacht. Lager-
feuer, weggeworfene Zigarettenstummel 
oder sogar achtlos zurückgelassene Glas-
flaschen können verheerende Folgen 
haben. Folgende Verhaltensregeln gelten 
im Wald bzw. Waldnähe und werden mit-
tels der Waldbrandverordnung seitens der 
BH Baden kundgemacht. Die verordneten 
Verhaltensregeln lauten (Auszug):

•	 In den Wäldern und im Gefährdungs-
bereich des Waldes (Nähe des Wald-
randes) ist jegliches Feuerentzünden 
und das Unterhalten von Feuer ver-
boten.

•	 Das Wegwerfen von brennenden oder 
glimmenden Gegenständen wie z.B. 
Zündhölzer und Zigaretten ist verbo-
ten. 

•	 Die Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen sowie das Rauchen ist 
verboten. 

•	 Bitte lassen Sie keinen Müll oder Glas-
flaschen im Wald zurück.

•	 Lassen Sie die Zufahrten für Feuer-
wehren und Einsatzfahrzeuge frei.

Bei Verstößen kann die Bezirksver-
waltungsbehörde eine Geldstrafe in der 
Höhe von bis zu EUR 7.270,00 oder bis zu 
vier Wochen Arrest verhängen. Die Be-
kämpfung von Waldbränden sind für unse-
re Einsatzkräfte besonders kräftezehrend 
– oft in steilem Gelände, bei großer Hitze 
und über mehrere Stunden hinweg. Jeder 
vermeidbare Einsatz ist ein Gewinn – für 
die Umwelt, für die Sicherheit und für die 
Gesundheit unserer Feuerwehrmitglieder.

Sie haben Fragen oder Anliegen zum Thema 
Wald? Schreiben Sie an:
stadtgemeinde@badvoeslau.at

Waldbrandgefahr: 
Welche Regeln zu 
beachten sind

Wald & Co.Wald & Co.
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Nachruf auf Gemeinderat 
a.D. Helmut Scherz

Der Bad Vöslauer Gemeinde-
rat a.D. Helmut Scherz ist am 
6. Mai 2025 nach längerer 
Krankheit verstorben. Scherz 
war von 1995 bis 2001 für die 
SPÖ Mitglied des Gemeinde-
rates der Stadt Bad Vöslau 
sowie langjähriger Vorsitzender 
(sowie Ehrenvorsitzender) des 
Pensionistenverbandes Gain-
farn-Großau. Darüber hinaus 
war er Träger zahlreicher Aus-
zeichnungen, darunter des 
Silbernen Ehrenzeichens der 
Republik Österreich und der 
Viktor-Adler-Plakette. Von sei-
nen Weggefährten wird er als 
„sozial eingestellter“ Mensch 
beschrieben. Scherz hinterlässt 
einen Sohn sowie zwei Enkel-
kinder. Die Stadtgemeinde kon-
doliert herzlich.

Kommerzialrat-Titel  
an Heinz Gruber

Ing. Heinz Gruber aus Bad Vös-
lau ist von der Wirtschafts-
kammer NÖ in Anerkennung 
seiner Verdienste um die heimi-
sche Wirtschaft der Berufstitel 
„Kommerzialrat“ verliehen wor-
den. Der Computertechniker 
und Funktionär der WKÖ ist 
mit seinen Unternehmen in 
Niederösterreich, Wien und 
im Burgenland vertreten. Die 
Stadtgemeinde gratuliert!

Neue Praxis Dr. Schimek  
eröffnet am 1. Juli

Dr. Nina Schimek eröffnet am 1. 
Juli 2025 in der ehemaligen Or-
dination Dr. Bayer in der Haupt-
straße 11 in Gainfarn ihre neue 
Kassenarztpraxis. Terminver-
einbarung unter 02252 71298.

Der „Stadtanzeiger“ informiert 
über die Schulbürozeiten wäh-
rend der Sommerferien sowie 
den Ablauf des Schulbeginns 
für das Schuljahr 2025/26:

SMS Bad Vöslau 

Ferienbürozeiten:
Montag, 30. Juni 2025 bis 
Mittwoch, 2. Juli 2025: 
9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwoch, 27. August 2025 bis 
Freitag, 29. August 2025: 
9:00 bis 11:00 Uhr

Schulstart 2025/26:
Unterrichtsbeginn für die Schü-
lerinnen und Schüler der 1. 
Klassen am Montag, 1. Septem-
ber 2025 um 8:30 Uhr.
(Treffpunkt für die 1. Klassen 
bei Schönwetter vor der Schule, 
bei Schlechtwetter in der Aula 
in der Schule)
Unterrichtsbeginn für die Schü-
lerinnen und Schüler der 2. bis 
4. Klassen am Montag, 1. Sep-
tember 2025 um 8:00 Uhr.
Die Sommerschule findet von 
Montag, 18. August 2025 bis 
Freitag, 29. August 2025 in der 
Zeit von 8:00 bis 12:00 Uhr statt. 

Volksschule Bad Vöslau

Ferienbürozeiten:
Montag, 30. Juni 2025
Dienstag, 1. Juli 2025  
Mittwoch, 2. Juli 2025, jeweils 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
In der letzten Ferienwoche:
Dienstag, 26. August 2025 von 
9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Mittwoch, 27. August 2025 von 
16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag, 29. August 2025 von 
9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Schulstart 2025/26:
Unterrichtsbeginn am Montag, 
1. September 2025
7:30 Uhr: Treffpunkt für alle ka-
tholischen und evangelischen 
Schüler vor dem Schulhaus (2. 
bis 4. Klassen)
7:45 Uhr: Ökumenischer Schul-
gottesdienst in der evangeli-
schen Pfarrkirche in der Raule-
straße

Schüler anderer Religionen und 
ohne Bekenntnis finden sich um 
8:15 Uhr in der Schule ein – an-
schließend Einweisung in die 
Klassen. Schüler der 1. Klassen 
und der Vorschulklasse finden 
sich um 8:00 Uhr ein. Einweisung 
in die Klassen und Information 
über die Organisation und Ab-
lauf des Schulbetriebes.

Volksschule Gainfarn

Ferienbürozeiten:
Montag, 30. Juni 2025 bis
Mittwoch, 2. Juli 2025:
9:00 bis 11:00 Uhr
Mittwoch, 27. August 2025 bis 
Freitag, 29. August 2025:
9:00 bis 11:00 Uhr

Schulstart 2025/26:
Unterrichtsbeginn am Montag, 
1. September 2025
1. Klassen: Die Kinder werden 
um 8:30 Uhr am Schultor emp-
fangen, verabschieden sich von 
den Eltern und werden in die 
Klassen begleitet. Um 9:15 Uhr 
werden sie beim Schultor ent-
lassen. Im Anschluss daran be-
steht die Möglichkeit, vor dem 
Schulhaus Fotos zu machen. 
Die Kinder dürfen gerne ihre 
Schultaschen und Schultüten 
mitnehmen.
2., 3. und 4. Klassen: Beginn 8:00 
Uhr, Unterrichtsende 9:45 Uhr. 
Bitte Schultasche und Feder-
pennal mitnehmen.

Kreatives Lernzentrum

Ferienbürozeiten:
In der ersten Ferienwoche: 
Montag, 30. Juni 2025
Dienstag, 1. Juli 2025
Mittwoch, 2. Juli 2025, jeweils 
von 8:00 bis 10:00 Uhr
In der letzten Ferienwoche:
Dienstag, 26. August 2025 von 
8:00 bis 10:00 Uhr
Donnerstag, 28. August 2025 
von 16:00 bis 17:00 Uhr
Freitag, 29. August 2025 von 
8:00 bis 10:00 Uhr

Schulstart 2025/26:
Unterrichtsbeginn am Montag, 
1. September 2025

information 
schuljahr 2025/26
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250 Radbegeisterte 
bei Kidical Mass
FAHRRAD-DEMO Strahlende 
Gesichter, lachende Kinder 
und perfekte Bedingungen: Die 
große Kidical-Mass-Rundfahrt 
der Radlobby am 27. April 2025 
in Bad Vöslau war wieder ein 
voller Erfolg.

Rund 250 Radbegeisterte mach-
ten sich bei herrlichem Früh-
lingswetter und angenehmen 
18 Grad auf den Weg durch 
Bad Vöslau. Schon von weitem 
war die fröhliche Karawane zu 
hören: Mehrere Musikräder 
sorgten unterwegs für Stim-
mung und begleiteten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
mit Rhythmen. Dank der groß-
artigen Unterstützung der Poli-

zei und der perfekten Organisa-
tion durch die Radlobby verlief 
die Rundfahrt ohne Vorkomm-
nisse. Besonders die vielen 
Kinder konnten unbeschwert 
und mit strahlenden Augen mit-
radeln – so, wie es sein soll.

Dank an alle Unterstützer
Nach der gemütlichen Ausfahrt 
warteten Erfrischungen und 
ein fröhliches Zusammensein 
auf alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei der Hofladen-
box – ein hübscher Abschluss 
für einen rundum gelungenen 
Radltag in Bad Vöslau. Die Rad-
lobby bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und Unterstützern  
für ihr Engagement.

Neuer Kindergartenzubau in 
Bad Vöslau nimmt Gestalt an
SONNENBLUMENWEG Die 
Stadtgemeinde Bad Vöslau hat 
die Gemeinderatsmitglieder am 
5. Mai 2025 zu einer Begehung 
der Baustelle im Kindergarten 
Sonnenblumenweg eingeladen.

Architekt Christoph Trebers-
purg führte die Delegation 
durch das Gebäude und er-
läuterte Funktionalität, Ge-
staltung und die fortschrittliche 
Gebäudetechnik des in Voll-
holzkonstruktion errichteten 
Kindergartens. Der Zubau be-
findet sich in der Endphase, die 
Innenausbau- und Fassaden-
arbeiten stehen vor dem Ab-
schluss, im Juni startet die Her-

stellung der Außenanlagen. Die 
Fertigstellung ist für Anfang Juli 
2025 geplant, der achtgruppi-
ge Kindergarten und die drei- 
gruppige „Krabbelstube“ wer-
den Mitte August 2025 über-
nommen und in Betrieb gehen.

← Die Kidical Mass Bad 
Vöslau legte unter ande-
rem vor dem Rathaus 
einen Stopp ein. (Foto: 
Radlobby Bad Vöslau)

Second Hand: „Sale Sister“ 
startet in Bad Vöslau durch

Am ersten Maiwochenende 
hat der neue Second-Hand-
Shop „Sale Sister“ in der 
ehemaligen Postfiliale in der 
Hochstraße seine Pforten ge-
öffnet. Bürgermeister Chris-
tian Flammer, Wirtschafts-
Stadträtin Doris Sunk und 
Zentrumskoordinator Mar-
tin Rella nahmen die Neu-
eröffnung zum Anlass, um 

Christina Janicek und ihrem 
Team zu gratulieren und für 
die Zukunft alles Gute zu 
wünschen.  Es werden neu-
wertige, teils ungetragene 
Damenkleidung sowie Schu-
he und Taschen angeboten. 
Kommissionsware wird gerne 
entgegengenommen. Infos 
unter 0676 511 06 03 bzw. 
salesister.at (Foto: SGBV)

„Da Aurora“: Italienische 
Lebensfreude im Rathaus

Am 23. April 2025 hat das 
neue Restaurant „Da Aurora“ 
im Rathaus seine Eröffnung 
gefeiert. Das neue Pächter-
Team Benedikt Betas und 
Fabio Buratti freut sich über 
regen Besuch und lädt ein, 
hier authentische italienische 
Küche in stimmungsvoller At-
mosphäre zu genießen. „Hier 
verbinden sich Genuss, Gast-

freundschaft und die unver-
wechselbare Lebensfreude 
zu einem Erlebnis“, betonte 
das Duo. Auch Bürgermeister 
Christian Flammer zeigt sich 
erfreut: „Es ist schön, dass 
in dem sanierten Restaurant 
wieder Leben herrscht.“ Infos 
zu Menü und Öffnungszeiten 
unter 0676 511 12 75 bzw. 
da-aurora.at (Foto: SGBV)

Delegation im Zubau. (Foto: SGBV)
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Meldeamt

Per 1. Mai 2025 waren in Bad 
Vöslau gemeldet:

Hauptwohnsitz: 12.496 (–16) 
Nebenwohnsitz: 2.226 (+4)
Gesamt: 14.722 (–12)

Begutachtungsfrist NVA

Der Entwurf des 1. Nachtrags-
Voranschlages 2025 liegt zwei 
Wochen in der Zeit vom 10. 
bis 24. Juni 2025 während 
der Amtsstunden beim Stadt-
amt, Finanzverwaltung (2. 
Stock), zur allgemeinen Ein-
sicht auf. Während dieser Zeit 
können Stellungnahmen dazu 
beim Stadtamt schriftlich ein-
gebracht werden. Die öffentli-
che Sitzung des Gemeinderates 
über den Nachtragshaushalts-
beschluss und den 1. Nach-
trags-Voranschlag findet am 
26. Juni 2025 um 19:00 Uhr im 
Stadtamt, Sitzungssaal, statt.

Raumordnung – Änderung

Die Stadtgemeinde Bad Vös-
lau beabsichtigt das Örtliche 
Raumordnungsprogramm und 
den Bebauungsplan der Stadt-
gemeinde in einigen Punkten ab-
zuändern. Die Änderungsent-
würfe sind über einen Zeitraum 
von sechs Wochen, von
 
9. Juni bis inkl. 21. Juli 2025 

zu den Öffnungszeiten im Rat-
haus zur allgemeinen Ein-
sichtnahme aufgelegt. Jeder-
mann ist berechtigt, innerhalb 
der Auflagefrist eine schrift-
liche Stellungnahme zu den 
geplanten Änderungen abzu-
geben. Zu Beginn der Auflage-
frist werden sämtliche Unter-
lagen online auf der Website 
der Stadtgemeinde Bad Vöslau 
(badvoeslau.at) unter der Ru-
brik „Lebenswert“ im Kapitel 
„Bauen & Wohnen“ zum Down-
load zur Verfügung gestellt.

Wer ist für was zuständig?

Nachdem es in der Vergangen-
heit im Parteienverkehr zu Ver-
wechslungen zwischen den 
Abteilungen „Bauamt“ und 
„Umweltamt“ gekommen ist, in-
formiert das Stadtamt an dieser 
Stelle über die konkreten Ver-
antwortlichkeiten der beiden 
Abteilungen:

Bauamt: Vorbegutachtungen 
Bauvorhaben, Grundstücks-
teilungen, Anfragen zu Grund-
stücken und Widmungen, Ört-
liches Raumordnungskonzept 
(Flächenwidmungs- und Be-
bauungsplan), Bau- und Raum-
ordnungsrecht, Bauverfahren 
(NÖ BO § 14 Bewilligungen) – Vor-
prüfung, Telefonische Erstaus-
künfte Bau- und Raumordnung, 
Koordination Schutzzonen-
gremium, Gestaltungsbeirat, 
Baubewilligungsbescheide, Bau-
beginn- und Bauführermeldung, 
Aufschließungsabgaben, Fertig-
stellungsanzeigen, Grundbuch-
auszüge, Widmungsbestätigung, 
Grundbuchsauszüge, Bau-

anzeigen (NÖ BO §15 Anzeige-
pflichtige Vorhaben), Melde-
pflichtige Vorhaben (NÖ BO 
§16), Energieförderungen, 
Baufortschrittsbestätigungen, 
Hauskanalanschlüsse.
Kontakt: DI Martin Reisner, 
Bauamtsleiter und Leiter Fach-
gebiet Bau- und Raumordnung,
02252 761 61 529

Umweltamt: Straßenbau, Ver-
kehrsangelegenheiten, Winter-
dienst, Grünanlagen, Altstoff-
sammelzentrum, Bauhof, 
Umweltangelegenheiten, Be-
willigungen nach § 90/ § 82 
STVO, Energiebeauftragter, 
Energiebuchhaltung, Energie-
abrechnung, Gemeindegebäude 
(Haustechnik), Mobilität (ÖBB, 
VOR, Stromtankstellen, E-Car 
Sharing, Leihfahrräder), Be-
willigungen nach § 90/ § 82 
STVO, Grünraumgestaltung - 
Natur im Garten, Schädlings-
bekämpfung, Öffentliche Be-
leuchtung – Schadensbehebung, 
Schmutz.- u. Regenwasserkanal, 
Öffentliche Spielplätze, Müll-
tonnenänderungen, Müllabfuhr-
pläne, Häckselservice, Sperr-
müllsammlung, Wertstoffinseln, 
Baumkataster, Öffentliche Be-
leuchtung, Gemeindegebäude 
(Brandschutz), Schmutz- und 
Regenwasserkanal, Hauskanal-
anschlüsse, Störfallvorsorge, 
Sicherheitstechnik.
Kontakt: Dieter Geissler, Lei-
ter Fachgebiet Umwelt, Verkehr 
und Infra, 02252 761 61 533

Jobbörse

Wir suchen für unseren Kunden 
in 2540 Bad Vöslau eine

Reinigungskraft (m/w/d)

im In- und Outdoorbereich zum 
ehestmöglichen Eintritt.

Aufgabenbereiche: Reinigung 
im In- und Outdoorbereich, 
fachgerechte Müllentsorgung, 
optimaler Einsatz von unter-

schiedlichen Reinigungsmitteln, 
Reinigung von Sanitäranlagen.

Qualifikationen/Anforderungen:
Berufserfahrung in der Reini-
gung von Vorteil, gute Deutsch-
kenntnisse, körperliche Fitness, 
genaue Arbeitsweise, Verläss-
lichkeit und Selbstständigkeit, 
Bereitschaft zu Wochenend- 
und Feiertagsdiensten, Führer-
schein B/PKW notwendig.

Arbeitszeit: 20 Stunden pro 
Woche (Fünf-Tage-Woche, 6:00 
bis 10:00 Uhr)

Für diese Position gilt folgende 
Mindestentlohnung: EUR 13,59 
pro Stunde. Bereitschaft zur 
Überbezahlung je nach Quali-
fikation möglich. Bewerbungen 
und Infos: 01 789 97 97 bzw. 
0699 171 58 463 (Patrick Kraus)

Hochwasseropferhilfe

Die Hochwasserzuwendung 
des Sozialministeriums leistet 
für Privathaushalte, die von 
den Unwettern im September 
2024 stark betroffen waren, zu-
sätzliche finanzielle Hilfe: Sie 
kann ab sofort beantragt wer-
den und unterstützt von Über-
flutungen betroffene Personen 
bei der Sanierung ihrer Wohn-
räumlichkeiten und/oder bei 
den Kosten für angemietete 
Ersatzquartiere. Die österreich-
weite Abwicklung erfolgt durch 
die vom Sozialministerium be-
auftragte Abwicklungsstelle 
Kommunalkredit Public Consul-
ting GmbH (KPC). Diese prüft die 
Anträge und entscheidet über 
die Bewilligung der finanziel-
len Zuwendung. Es besteht kein 
Rechtsanspruch. 
Infos zu Antragsstellung und 
Bedingungen  erteilt die Ab-
wicklungsstelle Kommunal-
kredit Public Consulting GmbH: 
01 31 631 727
hochwasserzuwendung.at
hochwasserzuwendung@

kommunalkredit.at

	 Öffentliche   
	 Kundmachungen

Flurbetretungsverbot

Die Stadtgemeinde nimmt 
Beschwerden der Grund-
besitzer zum Anlass, um 
alle Spaziergänger und 
Hundehalter im Gemeinde-
gebiet dazu aufzufordern, 
private wie öffentliche 
Äcker, Wiesen oder Fel-
der nicht zu betreten – also 
weder zu queren, noch für 
Picknicks u.ä. zu nutzen. 
Solche Handlungen führen 
nicht nur zu Flurschäden 
und stören die Fauna (z.B. 
Rehkitze), sie stellen auch 
eine Besitzstörung dar. 
Häufige Verstöße wur-
den im Bereich der ver-
längerten Kottingbrunner 
Straße gemeldet. Danke 
für Ihre Kooperation!
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Ehrungen
Sehr geehrte Damen und  
Herren, liebe Jubilare!

Anlässlich Ihres Jubiläums 
möchte ich Ihnen persönlich 
gerne gratulieren, wenn Sie dies 
wünschen. Ich möchte daher Sie 
und Ihre Begleitung ins Rathaus 
einladen und freue mich darauf, 
Sie im Bürgermeisterbüro be-
grüßen zu dürfen.
Der Zugang ist barrierefrei. Wir 
werden Sie auch zeitgerecht 
kontaktieren, um einen Ter-

min zu vereinbaren. Wenn Sie 
keine persönliche Gratula-
tion möchten, werden Ihnen 
die Glückwünsche der Stadt-
gemeinde wie bisher posta-
lisch zugesandt. Ich wünsche 
Ihnen auch auf diesem Weg be-
reits jetzt alles Gute und viel 
Gesundheit.

Bürgermeister  
Christian Flammer

Fotos: Stadtgemeinde Bad Vöslau

Anton Hoffmann feierte am 10. April seinen 80. Geburtstag.

Paul und Marianne Necker feierten am 25. Mai ihre Eiserne Hochzeit.

Gunter Roy feierte am 14. Mai seinen 80. Geburtstag.

Jetzt Wunsch- 
termin sichern  
und Zeit sparen:

Bad Vöslau 
Schloss Gainfarn

12:00 – 14:00 Uhr  
15:00 – 19:00 Uhr

Freitag,
13.06.2025

Alle Infos zur Blutspende: 
blut.at - 0800 / 190 190

SPENDE  
BLUT blut.at

SAVE THE DATE, 
SAVE A LIFE!

GESUNDHEITS- UND SOZIALE DIENSTE| BEZIRKSSTELLE KOTTINGBRUNN | WWW.ROTESKREUZ.AT

HENRY LADEN
DIE SECOND HAND BOUTIQUE DES ROTEN KREUZES

5-JAHRES FEST
6. - 7. Juni 2025

Freitag 9-18 Uhr, Samstag 9-12 Uhr

Tombolaverlosung Fr. 11 & 16 Uhr, Sa. 11 Uhr
Gratislose ab 19. Mai im Henry Laden erhältlich

Wiener Neustädter Straße 18 in Bad Vöslau (neben dem Bierhof)

FEIERN SIE MIT UNS!
Sekt, Kaffee, Kuchen und viele 

Sonderangebote warten auf Sie

Stadt & gemeinde
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Herr Hermann Sasshofer feierte am 23. April seinen 104. Geburtstag.

Sterbefälle

Wir gedenken:
01.04. Herbert Fenninger

(88 Jahre)
02.04. Magdalena Eisner

(94 Jahre)
15.04. Kurt Kargl

(87 Jahre)
17.04. Theresia Eibel

(90 Jahre)
20.04. Johann Drimmel

(75 Jahre)
27.04. Eduard Kleindl

(88 Jahre)
28.04. Mario Joachimsthaler

(42 Jahre)

Nachdem eine automatische 
Veröffentlichung von Geburten, 
Eheschließungen und Sterbe-
fällen aus Datenschutzgründen 
nicht mehr zulässig ist, werden 
nur noch direkt telefonisch 
oder via E-Mail eingemeldete 
Anzeigen veröffentlicht.
Bei Fragen zu den Personal-
nachrichten wenden Sie sich 
bitte an die „Stadtanzeiger“-
Redaktion (Tel. 02252 76161/
stadtanzeiger@badvoeslau.at).
 
Eheschließungen

12.04. Halil Keskin und
Cansu Karataş

Wir gratulieren!

95. Geburtstag:
August Bocan,
geboren am 6. Juni 1930
Hildegardis Dorn,
geboren am 10. Juni 1930

90. Geburtstag:
Helga Walcher,
geboren am 8. Juni 1935
Bertha Messermayer, 
geboren am 12. Juni 1935
Cäcilia Kaufmann,
geboren am 14. Juni 1935
Leopoldine Mahrhauser, 
geboren am 27. Juni 1935
Anna Lechner,
geboren am 28. Juni 1935

80. Geburtstag:
Alois Schalk,
geboren am 13. Juni 1945
Christine Pollany,
geboren am 14. Juni 1945
Christine Schweiger,
geboren am 18. Juni 1945
Martha Starkl,
geboren am 19. Juni 1945

Goldene Hochzeit:
Silvia und Assadollah Bavandi, 
verheiratet seit 14. Juni 1975
Liesbeth und Karl Hahn, 
verheiratet seit 21. Juni 1975

Personal- 
nachrichten

& Jubiläen

Anton und Renate Schweiger feiern am 31. Mai ihre Diamantene Hochzeit.

Hans Führinger feierte am 21. April seinen 80. Geburtstag.

Martha und Raimund Koptis feierten am 3. Mai ihre Goldene Hochzeit.

← Stephanie Ziegler 
feierte am 9. Mai ihren 
101. Geburtstag.
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Feuerwehr Bad Vöslau:  
Wehr lud zur Florianifeier 
mit Fahrzeugsegnung 

Aus der Musikschule:  
Musikschulnachmittag, 
Schulinfos, Konzerte 

21

Aus der Stadtbücherei:  
Neuerscheinungen  
und Ankündigungen 

22

kunst & Kultur

Gemeinsames Gedenken an 
die Zeitenwende 1945/55
JUBILÄUM Am 9. Mai 2025 ist die Sonder-
ausstellung „Bad Vöslau 1945-1955. Vom 
Hakenkreuz zum Bundesadler“ im Stadt-
museum feierlich eröffnet worden. Am Tag 
zuvor lud Vömit zur Gedenkveranstaltung 
anlässlich „80 Jahre Kriegsende“ in den 
Festsaal des Rathauses Bad Vöslau.  

Vor 70 Jahren wurde nach zehnjähriger 
Besatzungszeit Österreich wieder frei. Aus 
diesem Anlass bietet die neue Ausstellung 
im Stadtmuseum Bad Vöslau Einblicke in 
das oftmals harte Alltagsleben der Vös-
lauer, Gainfarner und Großauer unter der 
sowjetischen Fremdverwaltung. Aber auch 
der Weg vom Einmarsch der Roten Armee 
bis zur Unterzeichnung des Staatsvertrages 
wird dargestellt.
Bürgermeister Christian Flammer betonte 
in seiner Eröffnungsansprache die Wichtig-
keit des Erinnerns: die Verantwortung 
gegenüber der Zukunft beginnt mit einem 
historischen Bewusstsein. In dieselbe Kerbe 
schlug auch Museumsleiterin Silke Ebster: 
„Deshalb geht es in dieser Ausstellung nicht 
nur um die Besatzungszeit 1945/55 und den 
Staatsvertrag, sondern auch um das, was 
ihr vorausging. Wer verstehen will, warum 
die sowjetische Besatzung vielerorts als so 
hart und grausam empfunden wurde, muss 
ihre Vorgeschichte kennen.“ 

Die Sonderausstellung kann bis zum 26. 
Oktober 2025 dienstags (14:00 bis 18:00 
Uhr) sowie an Sonn- und Feiertagen (10:00 
bis 17:00 Uhr) besucht werden. Dieses Jahr 
bietet das Stadtmuseum an jedem letz-
ten Sonntag im Monat um 15:00 Uhr eine 
Führung durch die Sonderausstellung an. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website stadtmuseumbadvoeslau.at

Kriegsgedenken im Rathaus
Am 8. Mai 2025 versammelten sich rund 60 
Interessierte im Rathaus, um innezuhalten 
und zu erinnern. Mit bewegenden Worten 
erinnerten Organisatorin Heidi Effenber-
ger (Vömit) und Bürgermeister Flammer an 
das Ende des Zweiten Weltkriegs und den 
Gewinn eines anhaltenden Friedens. Alt-
bürgermeister Alfred Flammer sprach mit 
emotionalen Worten über seine persön-
lichen Erfahrungen nach Kriegsende.
Historiker Gerhard Baumgartner wieder-
um gab Einblicke in die Tage rund um das 
Kriegsende 1945. Bei der „Brücke der Be-
gegnungen“ im Schlosspark wurden ein 
Kranz niedergelegt und Kerzen entzündet. 
Im Anschluss lud die Stadtgemeinde auf ein 
Glaserl Wein ein – auf das Leben in Frieden. 
Herzlicher Dank ergeht an Vömit und den 
Arbeitskreis Integration für die Organisa-
tion der Feier.

Aus den Pfarren:  
Alle Veranstaltungen und 
Termine auf einen Blick 

14

Gelbe Seiten:  
Kulturevents, Heurigen, 
Gottesdienste, Ärzte 

Es war einmal:  
Was einst so über Bad 
Vöslau geschrieben wurde 

15

19

Die Sonderausstellung im Stadtmuseum kann bis 26. Oktober besichtigt werden. (Foto: K. Wieland)

20

 bis 18
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Vöslau und Gainfarn 
„stölln an Maibam auf“
VOLKSKULTUR Die Einwohner 
von Vöslau und Gainfarn dürfen 
sich seit dem ersten Maiwochen-
ende über einen frischen Mai-
baumschmuck freuen. Eine 
Premiere feierte das Maibaum-
aufstellen am 30. April auf dem 
Schlossplatz in Vöslau, das von 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Vöslau initiiert und mit Hilfe des 
Bauhofs der Stadt Bad Vöslau 
durchgeführt wurde.

Unter Beiziehung aller Kräfte 
konnte der geschmückte Mai-
baum sicher und gerade auf dem 
Schlossplatz aufgestellt werden, 
im Anschluss wurde der 1. Bad 
Vöslauer Feuerwehrmaibaum 
gebührend gefeiert. Die Feuer-
wehrmitglieder sorgten für Speis 
und Trank sowie für eine gemüt-
liche Atmosphäre. Einen Höhe-
punkt bildete die Versteigerung 
des Baumes, die Stefan Wallner, 
Zugskommandant der Bad Vös-
lauer Feuerwehr, nach einer hit-
zigen Bieterschlacht für sich ent-
scheiden konnte. 

Benefiz für kranken Buben
Eine lange Tradition hat das Mai-
baumaufstellen durch die „Mai-
baumbuam“ in Gainfarn. Bei 
Kaiserwetter fanden auch hier 
zahlreiche Besucher den Weg 
zum Ganslplatz, um bei kleinen 
Köstlichkeiten und kühlen Ge-
tränken den Wonnemonat zu be-
grüßen. Wie jedes Jahr wurde für 
einen guten Zweck gespendet, 
dieses Mal für Bruno, einen kran-

ken Buben, der dringend eine 
lebensrettende Operation be-
nötigt (Infos: heinerbruno.com/
de). Gemeinsam wurde bis in die 
frühen Nachtstunden gefeiert. Ein 
herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an die Organisatoren sowie 
an die Mitarbeiter der Stadt-
gemeinde für die Unterstützung 
bei beiden Veranstaltungen.  Ein 
hübscher Maibaum ziert im Übri-
gen auch den Ort Großau.

Sommerkurse „La pomarancia“

Der gemeinnützige Kulturverein „La po-
marancia“ bietet in Bad Vöslau ab 2. Juni 
2025 Italienisch-Training – indoor und unter 
freiem Himmel: Traditionelle Sommerkurse 
und Cross-Over „Italiano in movimento“ 
(Italienisch + Qi Gong) – u.v.m. Wir freuen 
uns auf Sie! Informationen: 0680 444 6121 
bzw. office@lapomarancia.org

Reger Andrang beim E-Bike-Kurs 

Unter dem Motto „Sicher unterwegs mit 
dem E-Bike“ haben ÖAMTC und Stadt-
gemeinde im April zu einem kostenlosen 
E-Bike-Training auf dem ASK-Parkplatz ein-
geladen. Das dreistündige Programm um-
fasste sowohl theoretische Grundlagen, als 
auch praxisnahe Übungen. Unter Anleitung 
ausgebildeter Trainer erhielten die Teil-
nehmenden wertvolle Tipps zum sicheren 
Umgang mit dem Elektrofahrrad – von der 
richtigen Fahrtechnik über das Verhalten 
im Straßenverkehr bis hin zu typischen Ge-
fahrensituationen.

Wandererwachen in Bad Vöslau

Mit einem landesweiten Bewegungssonntag 
hat die „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge am 
27. April 2025 die neue Wandersaison er-
öffnet. Insgesamt nahmen 90 Gemeinden 
teil. In Bad Vöslau, Kottingbrunn und Sooß 
gastierte das „Wandererwachen“, organi-
siert von der Kleinregion „badsooßbrunn“, 
bereits zum zweiten Mal. Bei strahlen-
dem Sonnenschein machten sich rund 70 
Wanderfreudige auf zwei verschiedenen 
Strecken auf den Weg. Die rund sechs Kilo-
meter lange „Genießerstrecke“ führte zum 
Rastplatz Biosphärenpark in Kottingbrunn, 
die anspruchsvollere Route wiederum ver-
lief über die „w.w.w.–Wanderarena“ nach 
Sooß. Seinen Abschluss fand der Tag mit 
Speis und Trank beim Heurigen Sunk in 
Gainfarn.

Restauration „Kabane 21“ 
eröffnet im Thermalbad Vöslau
ERÖFFNUNG Am 25. April 2025 
ist im Thermalbad Vöslau die 
Neuübernahme und Eröffnung 
der Restauration „Kabane 21“ 
gefeiert worden.

Neben Bürgermeister Chris-
tian Flammer und Vize-Bürger-
meister Thomas Mehlstaub 
ließen es sich auch zahlreiche 
Stammgäste und Freunde der 
Bad Vöslauer Sommerfrische 

nicht nehmen, die neuen Päch-
ter willkommen zu heißen. Lukas 
Hammerl und Harald Hohn, zwei 
erfahrende Gastronomen und 
Betreiber des „Luv Beachclub“ 
im Schönbrunnerbad, bringen 
frischen Wind in den Badbe-
trieb. Auch die „Maitalküche“ 
erhielt einen neuen Pächter. 
Bürgermeister Flammer stellte 
sich mit einem Willkommens-
geschenk ein.

Die „Maibaumbuam“ feierten in Gainfarn. (Foto: H. Nitsche)

Ein Maibaum ziert nun auch den Schlossplatz. (Foto: D. Wirth)

70 Teilnehmer marschierten mit. (Foto: F. Stanzel)
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Kontakt

Pfarramt: 02252 76251 /
0677 629 77 635 bzw.
pg.bad_voeslau@evang.at

Pfr. Rainer Gottas:
0699 188 77 390 bzw. E-Mail
rainer.gottas@evang.at 
Raulestraße 3-5

Bitte informieren Sie sich über 
Termine und Änderungen auf 
unserer Homepage (evang-vo-
eslau.at) oder am Aushang bei 
der Kirche. Kommen Sie mit 
dem Rad! Wir haben jetzt im 
Hof fünf stabile Fahrradständer.

Krabbelgottesdienst

Der Krabbelgottesdienst ist 
ein kurzer monatlicher Gottes-
dienst für Eltern mit Kindern im 
Vorschulalter: Sonntag, 9. Juni 
um 11:11 Uhr.

Mittwoch-Morgen-Café

Mittwochs von 9:00 bis 10:30 
Uhr – mit Gedächtnistraining. 
Nächste Termine: 11. und 25. 
Juni 2025 im Pfarrsaal der 
evangelischen Pfarrgemeinde 
Bad Vöslau, Raulestraße 5.

s‘Plaudertischerl

Donnerstags, 14:30 bis 16:30 
Uhr, am 5. und 19. Juni 2025 im 
Gemeindezentrum der Evange-
lischen Pfarrgem., Raulestr. 5. 

Bei einer Tasse Kaffee ein un-
gezwungenes Gespräch führen, 
reden können und jemanden, 
der zuhört – das wünschen sich 
viele Menschen. Beim „Plau-
dertischerl“ sind alle herzlich 
willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Bibel im Gespräch

Was sagt mir dieses Bibelwort 
für mein Leben? Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig, ein offe-
ner Austausch in der Gruppe 
und alle Generationen sind will-
kommen. Jeden ersten und drit-
ten Donnerstag im Monat um 
19:00 Uhr. Nächster Termin: 5. 
Juni 2025 im Gemeindesaal der 
Pfarrgemeinde, Raulestraße 5.

Anonyme Alkoholiker

Meetings jeden Mittwoch von 
19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Ge-
meindezentrum.

Kontakt:
0664 734 91 354 
aa.badvoeslau@aon.at

Veranstaltungen

Samstag, 14. Juni:
9:00 Uhr Wandergottesdienst 
- Peilsteinrunde von Schwarz-
ensee über Peilstein mit Ein-
kehrmöglichkeit bei der Peil-
steinhütte, ca. 300 Höhenmeter 
(Infos zu Treffpunkt und Anfahrt 
sowie Anmeldung bei Rainer 
Gottas: rainer.gottas@evang.at) 

Sonntag, 15. Juni:
9:00 Uhr Fahrt zum
NÖ Kirchentag in Mödling 
Achtung: kein Gottesdienst in 
Bad Vöslau! Bei Interesse an 
einer Mitfahrgelegenheit bitte 
unter 0699 188 77 390 anrufen.

evangelische 
pfarrgemeinde

Kontakt

Pfarrkanzlei Bad Vöslau (für 
den Pfarrverband):
Mo. bis Mi. und Fr., 9:00 bis 
12:00 Uhr, Do., 16:00 bis 18:00 
Uhr unter 02252 76232 – außer-
halb der Kanzleistunden auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 
Änderungen und Informationen 
werden in den Schaukästen der 
Pfarren sowie auf den Face-
book-Seiten bzw. Homepages 
der Pfarren bekanntgegeben.

Social-Media-Auftritte:  
Facebook: „Pfarre Gainfarn“,
„St. Jakob Bad Vöslau“
Insta: „Pfarrverband Harzberg“
Online-Kontakt:
pfarrebadvoeslau.at
office@pfarrebadvoeslau.at

Begräbnisse werden gewöhn-
lich um 14:00 Uhr zelebriert. 
Die Kirchen sind tagsüber zum 
persönlichen Gebet geöffnet!

Terminreservierungen

Wir ersuchen für unsere Kir-
chen im Pfarrverband um recht-
zeitige Terminavisierung in der 
Pfarrkanzlei Bad Vöslau, be-
sonders, wenn ein „Wunsch-
termin“ für die Sakramenten-
spendung u.ä. angedacht ist. Es 
kommt immer wieder vor, dass 
dem aus terminlichen und or-
ganisatorischen Gründen nicht 
entsprochen werden kann.

Eucharistische Anbetung

In Großau: jeden ersten Diens-
tag im Monat von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr in der Filialkirche.
In Gainfarn: jeden ersten Frei-
tag im Monat (Herz-Jesu-Frei-
tag) von 10:00 bis 15:00 Uhr 
in der Kapelle des Herz-Jesu-
Klosters in der Brunngasse

Wallfahrt Hafnerberg

Samstag, 28. Juni:
5:00 Uhr: Wallfahrer-Segen – 
Kirche Großau
10:00 Uhr: Wallfahrermesse – 
Kirche Hafnerberg

Besondere Gottesdienste

Pfingstsonntag, 8. Juni:
Bad Vöslau: 9:30 Uhr 
Pfingsthochamt
Gainfarn: 9:00 Uhr
Pfingsthochamt

Pfingstmontag, 9. Juni: 
Gainfarn: 9:30 Uhr Pfarrgottes-
dienst für den Pfarrverband

Sonntag, 15. Juni:
Bad Vöslau: 9:30 Uhr 
Firmgottesdienst mit Apost. 
Administrator Josef Grünwidl

Sonntag, 22. Juni:
Bad Vöslau: 9:30 Uhr
Pfarrgottesdienst
Gainfarn: 9:00 Uhr
Kirtagshochamt

Mo., 23. Juni bis Mi., 2. Juli:
Studienreise von Kaplan 
Bartholomäus in die USA

Freitag, 27. Juni: 
Herz-Jesu-Kloster: 18:30 Uhr
Herz-Jesu-Festmesse in der 
Kapelle

pfarrverband 
harzberg

Fronleichnam, 19. Juni: 
9:00 Uhr Festmesse in der 
Stadtpfarrkirche – Prozes-
sion nach Gainfarn – Fron-
leichnamsaltar – Schluss-
Segen in der Pfarrkirche 
Gainfarn – anschl. „Pfarr-
heuriger“ Pfarrhof Gainfarn

Brennholz Buche
Geschnitten 25, 33, 50 cm
mit Zustellung
Hans Zwittkowitsch
Tel. 0676 481 30 07

BEZA
H
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N
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E

PSYCHOTHERAPIEPRAXIS IN BADEN 

Antonsgasse 8/1, 2500 Baden | +43 660 8910 231 
www.psychotherapiepraxis-richter.at 

verena.richter@psychotherapiepraxis-richter.at

PERSONZENTRIERTE PSYCHOTHERAPIE

IN AUSBILDUNG UNTER SUPERVISION

PSYCHOTHERAPEUTINBE
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Die Pfadfindergruppe Bad Vöslau lädt zum Waldfest in der Marsch-
sandgrube – lauschige Stimmung garantiert! (Foto: Beatrice Pöschl)

Die Kameradinnen und Kameraden der FF Bad Vöslau freuen sich 
auf Ihren zahlreichen Besuch bei ihrem 42. Fest. (Foto: Daniel Wirth)

Termine & EVENTS
Musikschulfest der 
Musikschule Bad Vöslau 
Am Freitag, den 6. Juni 2025, 
präsentieren die verschiedenen 
Ensemble- und Orchester-
gruppen der Musikschule Bad 
Vöslau ab 14:00 Uhr ein buntes 
Programm im und vor dem 
Schloss Gainfarn. Den Beginn 
machen die Kinder der 
„Musikalischen Elementar-
pädagogik“, den krönenden 
Abschluss bilden die „Swing 
Gangster“. Den genauen Ablauf 
finden Sie auf msbadvoeslau.at. 
Eintritt frei.
6. Juni, 14:00–18:00 Uhr 
Schloss Gainfarn, Hauptstr. 14 

5-Jahres-Fest des 
Henry Laden 
Die Second Hand-Boutique des 
Roten Kreuzes feiert ihr fünf-
jähriges Bestehen. Aus diesem 
Anlass lädt das Rote Kreuz am 
Freitag, den 6. Juni und Samstag, 
den 7. Juni 2025, zum 5-Jahres-
Fest. An beiden Tagen findet eine 
Tombolaverlosung statt, Gratis-
Lose sind ab 19. Mai im Henry 
Laden erhältlich. Es erwarten Sie 
kulinarische Kleinigkeiten und 
Sonderangebote. 
6. Juni, 9:00–18:00 Uhr 
7. Juni, 9:00–12:00 Uhr 
Henry Laden,  
Wr. Neustädter Str. 18 
 
 

Feuerwehrfest der FF 
Stadt Bad Vöslau 
Unter dem Motto „Wir retten Bad 
Vöslau, seit 1865!“ lädt die 
Freiwillige Feuerwehr der Stadt 
Bad Vöslau im Jubiläumsjahr zu 
ihrem 42. Feuerwehrfest. Die 
ehrenamtlichen Feuerwehrmit-
glieder aus Bad Vöslau freuen 
sich, Sie von Freitag, 6. Juni bis 
Sonntag, 8. Juni bei einem 
bunten Festprogramm begrüßen 
zu dürfen.

Am Freitag und Samstag sorgt 
die Musikgruppe Having Fun für 
gute Stimmung. Die offizielle 
Eröffnung findet am Freitag um 
18:00 Uhr statt, am Samstag 
startet das Fest um 17:00 Uhr. 
Den Sonntag eröffnet das 
Blasorchester Bad Vöslau um 
10:00 Uhr mit einem Früh-
schoppen. Täglich erwarten Sie 
Tombolaverlosungen, kühle 
Getränke, köstliche Speisen vom 
Grill und Weine von Winzern aus 
der Region. 
Bei Schlechtwetter sorgt das 
Festzelt für ausreichend Plätze 
im Trockenen. Die Feuerwehr-
jugendgruppe wartet mit einer 
Hüpfburg und lustigen Spielen 
auf die Jüngsten. 
6. und 7. Juni, 17:00–2:00 Uhr 
8. Juni, 10:00–22:00 Uhr 
FF Bad Vöslau, Friesstraße 10 

Galakonzert der Musikschule 
Den musikalischen Höhepunkt des Musikschuljahres bildet heuer das 
große Galakonzert, das heuer am Donnerstag, 12. Juni 2025, um 
19:00 Uhr im Konzertsaal des Schlosses Gainfarn stattfinden wird. An 
diesem Abend präsentieren die Schülerinnen und Schüler einen 
musikalischen Querschnitt aus dem aktuellen Schuljahr. Darüber 
hinaus werden auch die Urkunden an die Absolventinnen und 
Absolventen der Übertrittsprüfungen überreicht. Eintritt frei.
12. Juni, 19:00 Uhr – Konzertsaal Schloss Gainfarn 

Bad Vöslau häppchenweise 
Am Freitag, den 13. Juni, erkunden Sie im Rahmen der Bad Vöslauer 
Stadterlebnisse unsere Stadt mit einem kulinarischen Streifzug. Stillen 
Sie Ihren Wissenshunger und -durst und genießen Sie ausgewählte 
regionale Schmankerl aus Küche und Keller an mehreren historischen 
Orten. Ein Erlebnis-Mix aus Kultur, Geschichte, Anekdoten und 
kulinarischen Köstlichkeiten. 
Kosten: EUR 30,00 (Kinder ab 10 Jahren EUR 19,00) 
Tickets unter badvoeslau.reservix.at/events oder in der  
Bürgerservicestelle 
13. Juni, 16:00–19:00 Uhr – Treffpunkt: Rathaus, Schlossplatz 1

Benefizveranstaltung des Fördervereins Kinderreha: 
Flo & Wisch „Hörensagen“ 
Der Förderverein Kinderreha präsentiert am Mittwoch, dem 18. Juni, 
um 19:00 Uhr das Benefizkabarett von Flo & Wisch im Kammgarnstadl. 
In „Hörensagen“, dem neuen Kabarettprogramm von Flo und Wisch, 
finden zwei Halbwissen zu einem Ganzen zusammen und lassen es in 
der Gerüchteküche so richtig brodeln. Das ist zwar nicht unbedingt 
wissenschaftlich fundiert, aber dafür unheimlich komisch! Die perfekte 
Quelle für unfassbare Geschichten und mitreißende Songs, in denen 
man sich nur allzu oft selbst wiederfindet. 
Karten unter office@foerderverein-kinderreha.at oder 0664 433 59 39 
18. Juni, 19:00 Uhr – Kammgarnstadl, Dr. Mayr-Gunthof Str. 4 

Waldfest der Pfadfinder Bad Vöslau 
Am Samstag, 28. und Sonntag, 29. Juni 2025 finden das Waldfest und 
der Frühschoppen der Vöslauer Pfadfindergruppe statt. In der Marsch-
sandgrube unter der Roverhütte bieten die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder Bio-Schmankerl vom Grill, Fassbier der Privatbrauerei 
Haßbacher Braueck und weitere regionale Köstlichkeiten an.  
28. Juni, ab 18:00 und 29. Juni, 10:00–15:00 Uhr 
Marschsandgrube unter der Roverhütte
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Termine & Events
2. Juni 
Lesefrühstück in der Bücherei 
Stadtbücherei	 11:00 Uhr

3. Juni  
Vortragsabend der Musikschule für 
Gitarre, Klasse Morak	  
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

5. Juni 
Kamishibai – Das kleine ICH bin ICH 
mit anschl. Bastelrunde 
Stadtbücherei	 15:00 Uhr 
  
Heurigentermin des KOBV 
Weingut Herzog, Brunng. 43	  
	 17:00 Uhr 
 
Vortragsabend der Musikschule für 
Schlagwerk, Klasse Mair 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

6. Juni 
Musikschulfest 
Schloss Gainfarn	 14:00–18:00 Uhr

6. und 7. Juni 
5-Jahres Fest im Henry Laden  
Freitag	  9:00–18:00 Uhr 
Samstag	  9:00–12:00 Uhr

6. bis 8. Juni 
Feuerwehrfest der FF Bad Vöslau 
Freitag & Samstag 	17:00–02:00 Uhr 
Sonntag	  10:00–22:00 Uhr

12. Juni 
Galakonzert der Musikschule 
Konzertsaal Schloss G.	 19:00 Uhr

13. Juni 
Stadterlebnis: 
Bad Vöslau häppchenweise 
Treffpkt. Schlossplatz	 16:00 Uhr 
badvoeslau.reservix.at/events 
oder in der Bürgerservicestelle 
 
Stammtisch der Radlobby 
College Garden Hotel	 19:00 Uhr 
 
Sonja Pikart „Halb Mensch“ 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

14. Juni 
Neubürgerrundgang 
Treffpkt. Rathaus	 9:00–11:00 Uhr 
 
Heurigen-Clubbing 
Heuriger Grabner-Leitner,  
A. Krenn-Str. 13	 15:00–23:00 Uhr 
 
Rotkreuz-Heurigen 
Bez.-St. Kottingbrunn	 18:00 Uhr 
 
Shanta Noir 
HOB i RAUM 	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

15. Juni 
Großer Preis von Bad Vöslau, IBGH 
ÖGV, Flugfeldstr. 51	 9:00 Uhr 
 
Rotkreuz-Frühschoppen  
mit Feldmesse	  
Bez.-St. Kottingbrunn	 9:30 Uhr 
 
Kamishibai – Das kleine ICH bin ICH 
mit anschl. Bastelrunde 
Stadtbücherei	 15:00 Uhr

15. und 22. Juni 
Krabbeltiere unter der Lupe  
Parkplatz Langeg.	 10:00–12:00 Uhr 
dominik.harant@hotmail.com 
 
Wald-Tour: Sightseeing im Grünen 
Parkplatz Langeg.	 14:00–17:00 Uhr 
dominik.harant@hotmail.com 
 
Kräuterwanderung: Heilkräuter 
und ihre Wirkungsweisen  
Hüterriegel (Sonnenweg/Ecke 
Steinbruchgasse)	 16:00–18:00 Uhr 
Susanne König, 0681 204 08 995

17. Juni 
Vortragsabend der Musikschule für 
Klavier, E-Gitarre und Gitarre, Klas-
sen Königshofer und Teuchmann 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

18. Juni 
Vortragsabend für  
Block- und Querflöte,  
Klasse Elisabeth Hartmann 
Konzertsaal Schloss G.	 17:30 Uhr 
 
Flo & Wisch „Hörensagen“  
Benefizveranstaltung des Förder-
verein Kinder- und Jugendreha 
Kammgarnstadl	 19:00 Uhr 
VVK: 0664 433 59 39

21. Juni 
Matinée der Musikschule für 
Violoncello, K. Schickedanz-Wieser 
Konzertsaal Schloss G.	 10:30 Uhr 
 
Stadterlebnis: Flugplatz & Austrian 
Aviation Museum 
Flugplatz BV/Kott.	 15:00 Uhr 
badvoeslau.reservix.at/events 
oder in der Bürgerservicestelle 
 
Vortragsnachmittag der Musik-
schule für Gesang und Klavier, 
Klasse Maierhofer 
Konzertsaal Schloss G.	 16:00 Uhr

22. Juni 
Kirtag in Gainfarn 
Breitegasse	 ab 10:30 Uhr

26. Juni 
Vortragsabend der Musikschule für 
Gesang, Klasse Wartha 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr 
 
Sitzung des Gemeinderates 
Rathaus	 19:00 Uhr

27. Juni 
Stadterlebnis: Forschungsstation 
Haidlhof	 15:00–17:00 Uhr 
badvoeslau.reservix.at/events 
oder in der Bürgerservicestelle

28. Juni 
ÖGV Kursabschlussprüfung 
ÖGV, Flugfeldstr. 51	 9:00 Uhr 
 
Kräuterspaziergang in der Kräuter-
landwirtschaft Wilson’s Garden 
Fasang. 33	 14:00 Uhr

28. und 29. Juni 
Waldfest der  
Pfadfindergruppe Bad Vöslau  
Marschsandgrube/Roverhütte 
Samstag 	 ab 18:00 Uhr  
Sonntag	  10:00–15:00 Uhr

REGELMÄSSIGE TREFFEN 
UND VERANSTALTUNGEN

2. & 16. Juni 
Miteinander Lesen   
Stadtbücherei	 9:30–11:00 Uhr

5. & 19. Juni 
‘s Plaudertischerl	 14:30–16:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

6. Juni 
Kostenlose Führung: Forschungs-
station Haidlhof	 12:00 Uhr

10. & 24. Juni 
Seniorentreff 	 15:00–17:00 Uhr 
R. Kreuz, Bez. Stelle Kottingbrunn

11. Juni 
Sozialberatung 
Rathaus 	 17:00 Uhr

11. & 25. Juni 
Mittwoch-Morgen-Café mit  
Gedächtnistraining	 9:00–10:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

13. Juni 
Mutter-Eltern-Beratung   
Schloss Gainfarn 	 9:00–11:00 Uhr

13. & 27. Juni 
Café – Erinnern statt vergessen 
Volksheim G.	 15:00–16:30 Uhr 

17. Juni 
Informativer Babytreff im Schloss-
kindergarten	 15:00–16:30 Uhr

24. Juni 
Community Nurses: Stammtisch  
für pflegende Angehörige 
Hochstraße 23	 17:00–18:30 Uhr

25. Juni 
Rechtsberatung des Sozialreferats 
Rathaus	 17:00 Uhr

Jeden Mittwoch  
Anonyme Alkoholiker im Evang. 
Gemeindezentrum 	19:30–21:00 Uhr

Sprechstunde des KOBV  
nur nach tel. Vereinbarung:  
0664 212 68 16

1. – 30. Juni 
Termine & EVENTS
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AusG’steckt IS’
VÖSLAU

bis 9. Juni, 26. Juni bis 13. Juli 
Weingut Schlossberg 
Fam. Wertek 
Waldandachtsstraße 23 
Tel. 02252 251515

27. Juni bis 6. Juli 
Fam. Christine und Harald Schachl 
Bahnstraße 7-9 
Tel. 0676 390 79 63

GROSSAU

bis 9. Juni 
Fam. Herzog „Zum Pecherhaus“  
Vöslauer Straße 25  
Tel. 02252 73544 oder  
0664 237 27 44

5. bis 18. Juni 
Fam. Herzog - Fürlinger 
Vöslauer Straße 10 
Tel. 02252 71088

18. bis 22. Juni 
Fam. Grabner-Leitner 
Anton Krenn-Straße 13 
Tel. 0664 144 37 02

19. bis 29. Juni 
Fam. Riegler-Dorner 
Vöslauer Straße 36 
Tel. 02252 76049

26. Juni bis 9. Juli 
Fam. Herzog „Waldheuriger“ 
Waldgasse 7 
Tel. 0699 124 02 381

 

 
 
 
 

GAINFARN

bis 1. Juni 
Fam. Christa Herzog  
Großauer Straße 2  
Tel. 02252 700072 oder  
0664 539 24 23 

4. Juni 
Fam. Christine und Harald Schachl 
Am Felde 1 
Tel. 02252 76652 

9. Juni, 26. Juni bis 6. Juli 
Fam. Lurf 
Pfarrersgarten Gainfarn  
(Hauptstr./Ecke Breitegasse) 
Tel. 0677 628 89 213

2. bis 11. Juni, 28. Juni bis 16. Juli 
Fam. Sunk 
Spitalgasse 9 
Tel. 0676 392 75 64

5. bis 15. Juni 
Weingut Herzog 
Brunngasse 43 
Tel. 02252 75717

5. bis 18. Juni 
Fam. Reischer 
Breitegasse 26 
Tel. 02252 75423

12. bis 21. Juni 
Fam. Mahrhauser 
Berggasse 68 
Tel. 02252 75254

20. bis 22. Juni, 27. bis 29. Juni 
Moststüberl Reiterer 
Breitegasse 43 
Tel. 0650 991 53 57

21. Juni bis 21. September 
täglich bei Schönwetter 
Zur Tankstelle  
Vöslauerstraße 
Tel. 0670 358 68 28

REGELMÄSSIGE 	
GOTTESDIENSTE

Kath. Pfarre Vöslau  
Freitag	 9:00 Uhr 
Samstag	 18:30 Uhr 
Sonntag	 9:30 Uhr

Kath. Pfarre Gainfarn 
Mittwoch	 18:30 Uhr 
Sonntag	 9:00 Uhr

Herz Jesu Kloster / Brunngasse 49 
Montag	 18:30 Uhr

Evangelische Christuskirche 
Sonntag	 10:00 Uhr 

BESONDERE KATH.	
GOTTESDIENSTE

3. Juni 
Seniorenwallfahrt nach Mariazell 
Hl. Messe beim Gnadenaltar 
Mariazell	 11:15 Uhr

7. Juni 
Vorabendmesse zum Pfingstfest 
Filialkirche Großau 	 18:30 Uhr

8. Juni - Pfingsten 
Pfingsthochamt 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:00 Uhr 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr

9. Juni - Pfingstmontag 
Pfarrgottesdienst 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:30 Uhr

15. Juni 
Firmgottesdienst 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr

19. Juni 
Fronleichnamsfest 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:00 Uhr 
Prozession nach Gainfarn, anschl. 
Pfarrheuriger im Pfarrhof Gainfarn

22. Juni 
Kirtagshochamt 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:00 Uhr

23. Juni 
Hl. Messe Jakobusheim	 11:00 Uhr

27. Juni 
Festmesse anlässl. des 
Heiligsten Herzen Jesu 
Herz Jesu Kloster	 18:30 Uhr

28. Juni 
Großauer Wallfahrt  
Wallfahrersegen in der 
Filialkirche Großau	 5:00 Uhr 
Wallfahrermesse  
am Hafnerberg	 10:00 Uhr

BESONDERE EVANG.	
GOTTESDIENSTE

8. Juni 
Pfingsten: Gottesdienst mit hl. 
Abendmahl und Konfirmation 
Evang. Christuskirche	 10:00 Uhr

9. Juni - Pfingstmontag 
Krabbelgottesdienst 
Evang. Christuskirche	 11:11 Uhr

14. Juni 
Wandergottesdienst	 9:00 Uhr 
von Schwarzensee über Peilstein 
Anmeldung: rainer.gottas@evang.at

15. Juni 
Fahrt zum nö Kirchentag in Mödling 
	 9:00 Uhr 
Kein Gottesdienst in Bad Vöslau 
Mitfahrgelegenheit  
Tel. 0699 188 77 390

20. Juni 
Abendgottesdienst  
mit hl. Abendmahl 
Evang. Christuskirche	 18:30 Uhr

22. Juni 
Familiengottesdienst 
anschl. Sommerfest 
Evang. Christuskirche	 10:00 Uhr

Wochenmarkt beim Rathaus
Frisches Obst, Gemüse und  
Schmankerl aus der Region.
Jeden Samstag 8:00–13:00 Uhr 
am Schlossplatz

Termine & EVENTS66. Jahrgang 6/2025
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APOTHEKEN 
Bereitschaftsdienste 2025
Unter der Telefonnummer 1450 erhalten Sie rund 
um die Uhr Auskünfte über dienstbereite Apotheken!

Unsere Sonnenschein Apotheke
Industriestr. 12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 251581

Heilquell Apotheke
Antonsg. 1, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87125

Engel-Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 3, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 /52627

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
Südbahnstr. 7, 2544 Leobersdorf
Tel. 02256 / 62359

Marien-Apotheke Baden
Leesdorfer Hauptstr. 11, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87147

Schutzengel Apotheke Möllersdorf
Karl Adlitzer Str. 33, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 / 54202

Kur-Apotheke
Badner Str.12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 70406

Activ Apotheke Tribuswinkel
Pfarrg. 11, 2512 Tribuswinkel
Tel. 02252 / 85538

Trumau Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 1, 2521 Trumau
Tel. 02253 / 21627

Aeskulap Apotheke
Mühlg. 1, 2511 Pfaffstätten
Tel. 02252 / 21110

Apotheke zum Erlöser
Hochstr. 25, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 76285

Apotheke Hirtenberg
Leobersdorfer Str. 3/3, 2552 Hirtenberg
Tel. 02256 / 82355

Landschaftsapotheke Baden
Hauptpl. 13, 2500 Baden
Tel. 02252 / 86315

Schloß-Apotheke Kottingbrunn
Hauptstr. 13, 2542 Kottingbrunn
Tel. 02252 / 74960

Apotheke zum heiligen Antonius
Bundesstr. 7, 2563 Pottenstein
Tel. 02672 / 82426

Heiligen Geist Apotheke
Hauptpl. 6, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48569

die apoteeke in teesdorf
Wr. Neustädter Str. 32b, 2524 Teesdorf
Tel. 02253 / 80540

Apotheke Zur Hl. Dreifaltigkeit
Hainfelder Str. 14, 2560 Berndorf
Tel. 02672 / 82224

Mag. Job‘s Apotheke Leobersdorf 
Europastr. 5/Top B7a, 2544 Leobersdorf 
Tel. 02244 Leobersdorf

Apotheke „Zur Weilburg“
Weilburgstr. 2, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48403

Triesting Apotheke
Fabriksstr. 15-17, 2522 Oberwaltersdorf
Tel. 02253 / 8860

Paracelsus-Apotheke
Schimmelg. 2, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn
Tel. 02256 / 81242

Der Kalender zeigt an, welche Apotheke durchlaufend Tag- und Nachtdienst versieht. Der Tag- und Nachtdienst beginnt jeweils um 8 Uhr und endet am darauffolgenden Tag um 8 Uhr.

Ju
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So 1

92 302316
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7
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8

17

21
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25

29

26

27

28

24

ordinationsdienste
ALLGEMEIN-
MEDIZINISCHE PRAXEN 
IN BAD VÖSLAU

Dr. Siamak Lou 
Bahnstraße 18 
02252 76376 
Mo. & Di. 8–12 Uhr  
Do. 8–12 & 16–19 Uhr  
Fr. 8–11 Uhr

Dr. Reinald Riedl 
Brunngasse 4 
02252 74619 
Mo., Do. & Fr. 8–11 Uhr  
Di. & Do. 15.30 –18 Uhr

Dr. Petra Simon  
Dr. Paul Paruzek
Johann-Strauß-Str. 4
02252 268068
Mo. & Mi. 13–18 Uhr
Di. 7.30–12.30 Uhr
Do. 8–13 Uhr 

Bereitschaftsdienste:
Voranmeldungen erbeten!

 
 
 
 
Dr. Werner Stadlhofer 
Dr. Lukas Wohlgenannt 
Bahnstraße 20 
02252 70250  
Mo. & Mi. 8–11.30 &  
15–17.30 Uhr  
Do. & Fr. 8–12 Uhr
 

URLAUBE 
20. Juni 
Dr. Stadlhofer, 
Dr. Wohlgenannt 
 
 
 

ALLG.-MEDIZINISCHER 
WOCHENEND– UND  
FEIERTAGSDIENST

Bereitschaft: 8–14 Uhr
Ordination: 9–11 Uhr
 
31. Mai & 1. Juni
Dr. Lou

7. & 8. Juni 
Dr. Stadlhofer,  
Dr. Wohlgenannt 

9. Juni 
Dr. Riedl 

14. & 15. Juni 
Nicht besetzt 

19. Juni 
Dr. Lou 

21. & 22. Juni 
Dr. Riedl

28. & 29. Juni 
Dr. Simon, Dr. Paruzek

ZAHNÄRZTLICHER 
WOCHENEND– UND 
FEIERTAGSDIENST 

Bereitschaft: 9–13 Uhr

31. Mai & 1. Juni 
Dr. Puth
2514 Traiskirchen
02252 745869

7. bis 9. Juni 
Nicht besetzt 

14. & 15. Juni 
Dr. Swiatek-Haslinger 
2522 Oberwaltersdorf 
02253 20199

19. Juni 
Dr. Oedendorfer 
2542 Kottingbrunn 
02252 76997 

21. & 22. Juni 
Dr. Anderl 
2500 Baden 
02252 45375 

28. & 29. Juni 
Dr. Witkowitz-Forster
2560 Berndorf 
02672 82294

Außerhalb dieser  
Zeiten:  
 
Gesundheitshotline 
1450 

NÖ Ärztedienst 141  
ab 19 Uhr 

Rettung 144 
in lebensbedrohlichen 
Situationen

Bereitschaftsdienste
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„Ich laß mich net seciren!“
Die beliebte Rubrik „Es war 
einmal“ (gestaltet von Gerhard 
Baumgartner) lässt für Sie, liebe 
Leserin und lieber Leser, die 
alte Zeit in und rund um Bad 
Vöslau anhand von Zeitungs-
artikeln wieder wachwerden. 
(Quelle: ANNO - Österreichische 
Nationalbibliothek)

„Raufexceß“ mit Folgen

In der Pfarrgasse [in Baden] fand 
zwischen 2 Betrunkenen ver-
gangenen Sonntag Nachts ein 
Raufexceß statt, und da der Eine 
am Kopfe blutend besinnungs-
los liegen blieb, so wurde ein 
Arzt geholt, der die Transport-
irung in´s Marienspital veran-
laßte. Die Träger in der Meinung 
einen Todten zu tragen, erschra-
cken nicht wenig, als selber 
auf dem halben Wege plötzlich 
aufsprang, laut aufschrie: „Ich 
laß mich net seciren!“ und aus 
Leibeskräften davonlief. Endlich 

ermannten sich die Träger und 
machten auf ihren Todten eine 
förmliche Jagd und es gelang 
ihnen denselben einzufangen 
und in´s Spital zu liefern.

Aus: „Badener Bote“ vom 8. Mai 
1870, S.2

Eine bissige Geschichte

In einem Nachbarorte erzählt 
man sich eine tragikomische 
Geschichte, die sich dort im 
Schatten der Nacht zugetragen 
hat. Vor Kurzem erschien dort 
als Sommergast ein stattlicher 
Herr, der den Wonnemonat in 
vollen Zügen genießen wollte 
und sich recht behaglich fühlte. 

Vergnügt und zufrieden such-
te der Mann auch vorgestern 
Abends seine Wohnung auf, 
um sich zur Ruhe zu begeben.  
Da hatte er aber die Rechnung 
ohne seinen Nachbarn gemacht, 
der die Ambition hat, sich als 
Hundezüchter Ruhm und Preis 

zu erwerben. Man  
denke sich den 
Jammer des armen  
Ruhesuchenden, 
als in stiller Mitter-
nachtsstunde der 
Spektakel los-
gieng und ein Ge-

kläffe laut wurde, als sauste die 
wilde Jagd heran. In seiner Ver-
zweiflung und Wuth über die 
grausam gestörte Nachtruhe 
packte der Schlaftrunkene ein 
auf seinem Nachttischchen ste-
henden Wasserglas und schüt-
tete den Inhalt desselben auf 
die unter seinem Fenster heu-
lende Meute. Sein Mittel schien 
auch zu wirken, denn es wurde 

ruhiger und der geplagte Mann 
konnte wieder einschlummern. 
Als er jedoch am Morgen er-
wachte, hatte er Grund, seine 
mitter- nächtige Energie zu 
beklagen, denn er hatte mit 
dem Glas Wasser auch seine 
künstlichen Kauwerkzeuge aus-
geschüttet, die, vom Kosten-
punkt abgesehen, für ihn auch 
einen großen ästhetischen Ver-
lust bedeuten. 

Als man hinterdrein nach dem 
Schicksal der künstlichen 
„Zahnperlen“ forschte, fanden 
sich dieselben in sehr reducir-
tem Zustande vor. Die Hunde 
hatten dem schönen Stücke des 
Zahnarztes hart zugesetzt und 
der Betroffene mußte erkennen, 
dass es in diesem Falle nicht 
ganz am Platze war, dem Feinde 
„die Zähne zu zeigen“.

Aus: „Badener Bote“ vom 11. 
Mai 1901, S.4

•• Problembaumfällungen 

•• Baumpflegearbeiten 

•• Seilklettertechnik 

•• Hebebühnen- und Kranarbeiten 

•• Wurzelstockentfernung 
 

…wenn Ihnen die Bäume über den Kopf wachsen 

Telefon: 0676/79 39 828  
Ing. Herbert Höllerbauer • Brunngasse 65A/2 • 2540 Bad Vöslau • E-Mail: office@baumpflege-hoellerbauer.at 

 

 

Ihr kompetenter Ansprechpartner für: 

 

 

BEZA
H

LTE A
N

ZEIG
E

kunst & Kultur66. Jahrgang 6/2025

19



Schlosspark Lounge lädt 
zum Chillen und Genießen

Im Rahmen des Garten-
sommers NÖ werden von 
6. Juni bis 9. August 2025 in 
Bad Vöslau wieder gemüt-
liche Abende genossen. In 
den Feierabend starten Sie 
jeden Freitag und Samstag 
ab 18:00 Uhr bei der Riesen-
platane im Schlosspark, fol-
gende Betreiber freuen sich 
auf Ihren Besuch: Den Start 

übernimmt der ASK Bad Vös-
lau und empfängt von 6. bis 
28. Juni 2025 seine Gäste. 
Am 4. Juli übernimmt „Da Au-
rora“ die Schlosspark Lounge 
bis 19. Juli. Im Anschluss 
lädt das Bistro „Schmaus & 
Schluck“ (ehemals „Kantine“) 
von 25. Juli bis 9. August zur 
Riesenplatane. Schauen Sie 
vorbei! (Foto: SGBV)

FEUERWEHR Am 4. Mai 2025 
hat die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Vöslau zur Fahrzeugsegnung 
eingeladen. Die Feier fand im 
Rahmen des traditionellen Flo-
rianifestes statt.

Den ersten Höhepunkt bildete die 
Heilige Messe, die pünktlich um 
9:30 Uhr durch Feuerwehrmit-
glied und Landesfeuerwehrkurat 
Pater Stephan Holpfer eröffnet 
wurde. Zahlreiche Bad Vöslaue-
rinnen und Bad Vöslauer waren 
der Einladung des Stadtpfarrers 
gefolgt. Für den musikalischen 
Rahmen sorgte das BBV unter 
der Leitung von Christian Sauer.
Im Anschluss an die Messe nahm 
Pater Stephan die Segnung eines 
neuen Mannschaftstransport-
fahrzeuges vor, als Patin konn-
te Christine Pachtner, Gattin des 
Kommandanten der Stadtfeuer-
wehr Schwechat Stadt, Brandrat 
Roland Pachtner, gewonnen wer-

den. An der Feier nahmen Bürger-
meister Christian Flammer, Land-
tagsabgeordneter Peter Gerstner 
sowie zahlreiche Stadt- und Ge-
meinderäte teil. 
Unter den Ehrenmitgliedern 
wurden Bürgermeister a.D. Alf-
red Flammer sowie Vizebürger-
meister a.D. Gerhard Sevcik ge-
sichtet. Feuerwehrkommandant 
Philipp Michalek ging in seiner An-
sprache auf die 40-jährige Ge-
schichte der Bad Vöslauer Feuer-
wehrjugend ein, zumal die Jugend 
von dem gebraucht bezogenen 
Auto profitieren wird.

Gemütlicher Frühschoppen
Im Anschluss an den offiziellen 
Teil luden die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Vös-
lau noch zu einem gemütlichen 
Frühschoppen, wobei sich die 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürger ein Bild von dem neuen 
Einsatzfahrzeug machen konnten.

Himmlischer Segen 
für neues Fahrzeug
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Christine Pachtner übernahm die Fahrzeug-Patenschaft. (Foto: D. Wirth)
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Musikschulnachmittag

Am Freitag, den 6. Juni 2025, 
präsentieren die Ensemble- und 
Orchestergruppen der Musik-
schule ab 14:00 Uhr ein bun-
tes Programm rund um Schloss 
Gainfarn. Den Beginn machen 
um 14:00 Uhr die Kinder der 
„Musikalischen Elementar-
pädagogik“, den Schlusspunkt 
setzen die „Swing Gangster“. 
Ablauf und Informationen unter  
msbadvoeslau.at. Eintritt frei!

Musikschuljahr 2025/26

Der Anmeldeschluss für das 
Musikschuljahr 2025/26 ist am 
16. Mai 2025 verstrichen. Aus-
künfte über freie Restplätze bei 
den verschiedenen Instrumen-
tal- und Gesangsfächern sowie 
bei Tanz und bei der Elementa-
ren Musikpädagogik erhalten 
Sie im Musikschulbüro unter 
musikschule@badvoeslau.at 

bzw. 74 903. Das Musikschul-
büro ist während der Sommer-
ferien nicht besetzt, für Rück-
fragen stehen wir wieder ab 
25. August zur Verfügung: Mo. 
bis Do., von 8:30 bis 11:30 Uhr. 
Die Musikschule wünscht allen 
schöne Sommerferien und freut 
sich auf ein Wiedersehen ab  
1. September 2025.

Galakonzert am 12. Juni

Der musikalische Höhepunkt 
des Musikschuljahres ist das 
Galakonzert, das heuer am 
Donnerstag, 12. Juni, um 19:00 
Uhr im Konzertsaal Schloss 
Gainfarn stattfinden wird. An 
diesem Abend präsentieren 
ausgewählte Schülerinnen und 
Schüler einen musikalischen 
Querschnitt aus dem aktuellen 
Schuljahr. Weiters werden die 
Urkunden an die Absolventen 
der Übertrittsprüfungen über-
reicht. Eintritt frei!

neues aus der Musikschule
Familienkonzert wurde mit 
Standing Ovations gefeiert

Am 26. April 2025 hat die 
Musikschule zum „Familien-
konzert“ in die Thermen-
halle eingeladen. Zu hören 
und sehen waren das Blas-
orchester Bad Vöslau, das 
Streichorchester, die Sing-
klassen und das Gesangs-
ensemble sowie eine Tanz-
gruppe der Musikschule mit 
einem abwechslungsreichen 

musikalischen Programm. 
Zu Gast war auch „Balu, der 
Bär“ (Claudia Hollub). Als 
Abschluss sangen alle Teil-
nehmenden mit Begeisterung 
das berühmte und beliebte 
„Heidi“ Lied. Das Publikum 
war von den Darbietungen 
begeistert und bedankte 
sich mit „Standing Ovations“. 
(Fotos: Rene Kußnow)

Mitwirkende:

Solist:innen und  
Ensembles aller  
Musikschulklassen 

Eintritt frei!

Konzertsaal  Schloss Gainfarn

gala-
konzert 

www.msbadvoeslau.at

DO
12.06.25
19:00
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Kontakt und Informationen

Öffnungszeiten:
Montag, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 9:00 bis 12:00 Uhr
                14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 14:00 bis 19:00 Uhr

Adresse: Kirchenplatz 8,
2540 Bad Vöslau
02252 78777
stadtbuecherei@badvoeslau.at
stadtbuechereivoeslau.at

Romane und Erzählungen

Kepler, Lars:
Spinnennetz

Knapp hat Kom-
missarin Saga 
Bauer den letz-
ten Einsatz über-
lebt. Bevor sie die 
Klinik verlassen 
kann, erreicht sie 
eine handgeschriebene Post-
karte: »Ich habe eine blutrote 
Pistole der Marke Makarov. Im 
Magazin stecken neun weiße 
Kugeln. Eine davon wartet 
auf Joona Linna. Die Einzige, 
die ihn retten kann, bist du.« 
Unterschrieben ist die Karte mit 
einem Anagramm des Serien-
mörders Jurek Walter. Der 
aber ist tot. Ermittler Joona 
Linna ignoriert zunächst die 
Drohung. Dann jedoch werden 
mehrere Mordopfer neben wei-
ßen Patronenhülsen gefunden 
Eine gefährliche Jagd auf einen 
bestialischen Serienmörder be-
ginnt … 

Maxian, Beate:
Tod auf der Donau

An einem April-
tag sorgt in Wien 
der Tod einer be-
kannten Mode-
zarin für Auf-
sehen: Ihre Leiche 
wird unweit ihres 
Hauses aus der Alten Donau 
geborgen, und bei ihr entdeckt 
die Polizei eine rätselhafte Hals-
kette. Sarah Pauli, Journalistin 
beim Wiener Boten mit einem 
Faible für Aberglauben, wird 

auf den Fall aufmerksam und 
stößt auf eine Spur zum Fried-
hof der Namenlosen. An dem 
sagenumwobenen, nebelver-
hangenen Ort, an dem seit lan-
ger Zeit niemand mehr bestattet 
wird, hat jemand ein neues 
Kreuz abgelegt. Die mysteriö-
se Inschrift gibt Sarah Rätsel 
auf – und dann wird eine weitere 
Tote aus der Donau gezogen …

McFadden, Freida:
Die Kollegin

Für Natalie Far-
rell beginnt der 
Morgen im Büro 
wie jeder ande-
re. Nur eins ist 
komisch: Aus-
gerechnet ihre 
stets pünktliche und überaus 
korrekte Kollegin Dawn taucht 
nicht auf. Niemand weiß, wo sie 
ist. Und eigentlich vermisst sie 
auch keiner, da sie mit ihrer pe-
niblen Art allen auf die Nerven 
ging. Bloß Natalie macht sich 
Sorgen. Dann klingelt das Tele-
fon und eine zitternde Frauen-
stimme sagt nur zwei Wörter: 
»Hilf mir!« 

Moore, Liz:
Der Gott des Waldes

August 1975, ein 
Sommer, der das 
Leben vieler Men-
schen in den Adi-
rondack Moun-
tains für immer 
verändern wird. 
Als Barbara eines Morgens 
nicht wie sonst in ihrer Koje 
im Sommercamp liegt, beginnt 
einen panische und groß an-
gelegte Suche nach der 13-Jäh-
rigen. Das Verschwinden einer 
Jugendlichen im Naturreservat 
ist unter allen Umständen eine 
Katastrophe, aber Barbara ist 
keine gewöhnliche Camperin. 
Sie ist die Tochter der reichen 
Familie van Laar, der das Camp 
und das umliegende Land ge-
hört. Und sie ist die Schwester 
von Bear, dem Jungen, der seit 
14 Jahren vermisst wird. Kann 
das Zufall sein?

Suter, Martin:
Wut und Liebe

Noah ist ein 
Künstler Anfang 
dreißig. Das Ge-
halt seiner Freun-
din Camilla reicht 
knapp für sie 
beide. Camilla je-
doch hat sich mehr vom Leben 
erhofft, weshalb sie sich von 
Noah trennt. Es ist eine Kopf-
entscheidung, doch wann, wenn 
nicht jetzt, soll sie ihre Zukunft 
in die Hand nehmen? Um seine 
verlorene Liebe zurückzu-
gewinnen, ist Noah zu allem be-
reit. Als eine ältere Dame ihm 
die Chance bietet, zu einem 
Vermögen zu kommen, lässt 
er sich auf den zweifelhaften 
Deal mit ihr ein.

Ventura, Luca:
Grünes Gold

Ein junger Mann 
kommt eines 
Morgens tot im 
Sessellift auf dem 
Monte Solaro an. 
Jemand muss 
von unten aus 
der sonnenverbrannten Mac-
chia auf ihn gezielt haben. Die 
erste Spur führt in den Oliven-
hain, der ein altes Geheimnis 
birgt. Während die Kriminal-
polizei von Neapel einen spe-
zialisierten Suchtrupp schickt, 
stoßen die Inselpolizisten En-
rico Rizzi und Antonia Cirillo in 
ihrem neuesten Fall auf extra-
vagante Ideen rund um kost-
bares Olivenöl – und auf einen 
Baum mit einer Olivensorte, die 
es nur hier auf Capri gibt. Und 
für die manche Menschen töten 
würden.

Villard, Sophie:
Cartier – Der Traum von Diamanten

Paris, 1910: Nach der ge-
platzten Verlobung mit einem 
französischen Adligen versucht 
sich Jeanne Toussaint als Nähe-
rin im zwielichtigen Montmartre 
über Wasser zu halten. Bis sie 
in einem Nachtclub den Juwe-

lier Louis Cartier 
trifft, der ge-
meinsam mit sei-
nen Brüdern Ge-
schäfte in Paris, 
London und New 
York betreibt, in 
denen jeder, der etwas auf sich 
hält, ein und aus geht. Louis er-
kennt sofort Jeannes untrüg-
liches Gespür für Stil und ihr Ta-
lent. Aber nicht nur das: Er kann 
nicht leugnen, dass er sich mehr 
und mehr zu der charmanten 
und lebhaften Frau hingezogen 
fühlt. Doch die dunklen Wol-
ken, die sich über Europa zu-
sammenbrauen, bringen mehr 
und mehr auch das Geschäft 
der Familie Cartier in Gefahr.

Kinderbücher

Finsterbusch, Monika:
Prinzessin Lillifee im
Garten der Düfte

Pantermüller, Alice:
Lotta-Leben –
Sei kein Trottel, Axolotl

	 aus der Stadtbücherei

Seidenader, Walter:
Der Weg nach oben

Der Vöslauer Jungunter-
nehmer Walter Seiden-
ader hat kürzlich ein Buch 
zu einem gesellschaftlich 
wie wirtschaftlich relevan-
ten Thema veröffentlicht. 
„Der Weg nach oben“ be-
schäftigt sich u.a. mit der 
Frage, welchen Einfluss 
gelebte Unternehmens-
kultur auf Motivation, 
Sicherheitsverhalten und 
Führungserfolg hat – und 
warum dieser Aspekt oft 
unterschätzt wird. Seiden-
ader bringt rund 40 Jahre 
Erfahrung im Einzel- und 
Großhandel mit – ergänzt 
durch fundierte Praxis in 
Verwaltung, Trainings-
design und Organisations-
entwicklung. Infos unter: 
seidenader@levadis.at 
0676 556 69 00
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Effizient fahren und dabei sparen? Das können Sie jetzt mit den elektrifizierten Antrieben von Hyundai. 
Und eine sensationelle Serienausstattung ist bei Hyundai ohnehin immer inklusive. Mehr dazu auf hyundai.at/sprachlos

* Angebot/Preis gültig für Neuwagenkaufverträge bis 30.06.2025, solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung, € 500,- Versicherungsbonus sowie € 2.000,- 
Hyundai Bonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. 
Aktion/Preis beinhaltet bei den E-Modellen € 2.400,- E-Mobilitätsbonus (Importeursanteil). INSTER (R5S41): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. aller 
jeweils gültigen Boni, NoVA und MwSt): € 22.490,-, Anzahlung: € 6.747,-, Restwert: € 11.854,01, Bearbeitungsgebühr: € 120,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 133,22, Provision an Vermittler: € 112,46 (mitfinanziert), Laufzeit: 36 Monate, 
Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 149,-, Sollzinssatz: 2,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 3,99 % p.a., Gesamtleasingbetrag: € 15.743,-, Gesamtbetrag: € 24.098,37. INSTER Stromverbrauch: 14,4 - 15,1 kWh / 100 km, elektrische 
Reichweite: bis zu 370 km (49 kWh Batterie). Alle Werte nach WLTP. Die Reichweite und der Verbrauch kann abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz -und Druckfehler vorbehalten.

Schon ab € 22.490,-*

inkl. € 500,- Versicherungsbonus 
INSTER
Vollelektrisches Raumwunder

oder ab € 149,-* monatlich
mit 2,99% Fix-Sollzins 

Elektrisierende 

bei elektrifizierten 
                       Modellen!

Preise
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sprachlos?sprachlos?
Elektrisierende 
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                       Modellen!
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bei elektrifizierten 
                       Modellen!
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 Das können Sie jetzt mit den elektrifizierten Antrieben von Hyundai. 
Und eine sensationelle Serienausstattung ist bei Hyundai ohnehin immer inklusive. Mehr dazu auf hyundai.at/sprachlos

brandneu

2345 Brunn/Gebirge  |  Ziegelofengasse 4  |  02236 22 463
2512 Oeynhausen  |  Handelsstraße 1a  |  02252 80 304
2603 Felixdorf  |  Schulstraße 62  |  02628 66 100

autoebner .at

cafe-
Erinnern statt 
vergessen

Minigolf 

spielen
&

Austausch

Menschen mit Gedächtnisproblemen oder 
Demenz & ihre Angehörigen

Termine 2025:
13.06. | 27.06. | 11.07.  

Treffpunkt: 
im Schlosspark 
Bad Vöslau, Minigolfplatz

Anmeldung unter 
0664 618 34 00

FR
09.05. &
23.05.25
15:00-16:30
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Miteinander
lesen

Treffpunkt: 
Stadtbücherei 
Bad Vöslau
Kirchenplatz 8

Bücherwurm trifft Leseratte

MO
02.06. &
16.06.25
9:30-11:00
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ANMELDUNG 
UNTER

0664 618 34 00

Letzter Termin vor der 
Sommerpause:
 30.06.
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LEBEN & LEUTE
JAGS Bad Vöslau:  
Handballer überraschen 
in Cup und Meisterschaft 

Waldjugendspiele:  
Bezirksbewerb gastierte 
wieder in Bad Vöslau 

26

27

Für ein gutes Schulklima:  
Sportmittelschule bildet 
„Peer-Mediatoren“ aus

28

„Von Bad Vöslau bin ich in 
die Welt geschwommen“
KARRIEREENDE Am 14. April 2025 hat der 
Bad Vöslauer Profi-Schwimmer Felix Au-
böck sein Karriereende bekanntgegeben. 
„Ich hatte eine tolle und lange Karriere, 
und es ist jetzt Zeit, den nächsten Schritt 
zu tun“, begründete der Welt- und Europa-
meister seinen Schritt.

Die Nachricht kam für alle überraschend. 
Erst wenige Wochen zuvor war Felix Au-
böck in die USA gezogen, um sich auf die 
Weltmeisterschaft im Sommer in Singa-
pur vorzubereiten. Dort kamen ihm aber 
Zweifel. „Ich war einfach zuletzt nicht mehr 
voll überzeugt und konnte mich auch ent-
sprechend nur noch schwer motivieren“, 
meinte der Bad Vöslauer. Leicht sei ihm der 
Schlussstrich freilich nicht gefallen.
Das ist nach der Karriere, die der 28-Jäh-
rige hingelegt hat, auch nicht verwunder-
lich.  Felix Auböck begann seine sportliche 
Laufbahn bei der Schwimmunion Mödling. 
„Seit ich vier Jahre bin, ist meine Heimat 
das Schwimmbecken. Von Bad Vöslau bin 
ich in die Welt geschwommen“, betonte er. 
Dank seiner Leistungen konnte er sich für 
die Olympischen Spiele 2016 qualifizieren. 
Es folgten Antritte bei der Schwimm-WM 
2017 in Budapest sowie bei der EM 2018 

in Glasgow, im Zuge der Olympischen Spie-
le 2020, die 2021 stattfanden, erreichte 
Auböck in drei Disziplinen das Finale. Den 
Zenit seiner Karriere erklomm der Bad Vös-
lauer mit Gold bei der Kurzbahn-WM 2021 
in Abu Dhabi (400 Meter) sowie bei der EM 
2024 in Belgrad (50 Meter). Bei Olympia 
2021 in Tokio verpasste Auböck Bronze 
als Vierter um nur 13 Hundertstel knapp. 
Auch Paris 2024 verlief enttäuschend und 
brachte keine Medaille.

„Wichtiges Aushängeschild Vöslaus“
Nun sieht Auböck den Zeitpunkt gekommen, 
sich der Zeit nach dem Schwimmen zu wid-
men. „Ich stecke ja auch noch in der End-
phase meines Studiums (Internationale Be-
ziehungen, Anm.), das ich so schnell wie 
möglich abschließen möchte, um in meinen 
Beruf einzusteigen, worauf ich mich sehr 
freue“, erklärte er. Bürgermeister Christian 
Flammer nahm Auböcks Abschied zum An-
lass, um dem Profi-Schwimmer zu seinen 
Erfolgen zu gratulieren und für die Zukunft 
alles Gute zu wünschen. „Felix Auböck hat 
nicht nur Österreichs Sport hervorragend 
vertreten, auch war und ist er ein wichtiges 
Aushängeschild für unsere Kurstadt und ihr 
historisches Thermalbad.“

Welt- und Europameister Felix Auböck in „seinem“ Thermalbad in Bad Vöslau. (Foto: D. Mitterer)

Gesund und fit:  
Praxiseröffnung, Qi Gong, 
Langsam-Lauf-Treff

29

Community Nurses:  
Angebote, Parkinson- 
Vortrag, 24-Stundenpflege 

30
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PORTRÄT In diesen Tagen fei-
ert der Bad Vöslauer Staats-
opernsänger Wolfgang Bankl 
seinen 65. Geburtstag. Der 
„Stadtanzeiger“ hat aus diesem 
Anlass mit dem ausgebildeten 
Physiker und Violinist über sei-
nen Werdegang, das von ihm 
mitbegründete Kunst-Rad-
sportevent „Giro d’arte“ und 
die Pläne nach der Pension ge-
sprochen.

Wolfgang Bankl hört man gerne 
zu. Das liegt nicht nur an sei-
ner angenehmen Stimme, son-
dern auch an den humorvoll-
spannenden Geschichten, die 
der 1960 in Tribuswinkel ge-
borene Künstler gern zum Bes-
ten gibt. Die Anekdote über die 
fast verpatzte Gesangsauf-
nahmeprüfung 1984 im Wie-
ner Konservatorium erzählt 
Bankl besonders oft: „Ich habe 
nicht gewusst, dass ich da vor-
singen muss, darauf haben mich 
erst Freunde hingewiesen. Ich 
dachte, die schauen sich nur 
meine Stimme an und machen 
einen Gehörtest“, berichtet er 
lachend.
Das bedeutet aber nicht, dass 
Bankl nicht musikalisch ge-
schult gewesen wäre. Erste 
Erfahrungen auf der Bühne 
machte er als jugendlicher E-
Bassist der Kultband „A2 Süd-
autobahn“, die später mit dem 
Gewinn des beliebten Band-
wettbewerbs „Popodrom“ inter-
nationale Bekanntheit erlangte. 
Gerne wäre er damals schon als 
Sänger hinter dem Mikrofon ge-
standen, umso mehr erfüllt ihn 
die Tatsache, es als Bass-Sän-
ger an die Staatsoper geschafft 
zu haben, mit einer gewissen 
Genugtuung.

Umweg über Kiel
Dennoch war es ein steiniger 
Weg in den Olymp der klassi-
schen Musik. Nach Abschluss 
des Konservatoriums und einer 
kurzen Station bei der Wiener 
Kammeroper verschlug es 
Bankl 1989 an das Opernhaus 
Kiel in Schleswig-Holstein. In 
dieser Zeit feilte er nicht nur 
an seiner Karriere, sondern er-
lebte auch hautnah den Fall des 

Eisernen Vorhanges mit. „Die 
sind alle ausgezuckt, alle woll-
ten nach Berlin fahren“, erinnert 
sich der Jubilar. Die Zustände in 
der DDR kannte Bankl bis dahin 
nur aus dem TV. „Ich habe west-
deutsches und ostdeutsches 
Fernsehen empfangen, und ich 
war fasziniert, wie unterschied-
lich man über ein und dasselbe 
Thema berichten kann.“

1993 erfolgte der Sprung von 
Kiel zurück nach Wien – und 
zwar mit einem Umweg über 
die Opernserie „Mozart in 
Schönbrunn“. „Ich habe dort 
den Masetto in Mozarts ‚Don 
Giovanni‘ gesungen. Der dama-
lige Staatsoperndirektor Ioan 

Holender hat mich gehört und 
sofort engagiert“, erzählt Bankl 
stolz. „Zunächst habe ich ihn 
gar nicht erkannt.“ Was folgte, 
waren drei wunderbare Jahr-
zehnte als Staatsopernsänger 
– und mehr als 100 Rollenauf-
tritte mit Größen wie Pavarotti, 
Domingo oder Netrebko. Unter 
den Engagements fanden sich 
bisweilen auch Auftritte in 
„schrägen Stücken“, wie Bankl 
sagt. Im Vorjahr etwa war der 
Bad Vöslauer als „Napoleon“ 
in Alexander Raskatows selten 
gespielter Oper „Animal Farm“ 
(nach George Orwell) zu sehen.

Mit dem Fahrrad zum Festival
Wenn Wolfgang Bankl nicht ge-
rade in Wien engagiert ist, sucht 
er Ausgleich im Heimwerken 
oder in seiner großen Passion 
– dem Radfahren. Dazu pas-
send hat der Künstler im Jahr 
2000 gemeinsam mit dem Pia-
nisten und Dirigenten Norbert 
Pfafflmeyer, dem Schriftsteller 
Harald Kollegger und dem 
Tonsetzer Schmerzhelm von 
Solchgemut das Kammermusik-
festival „Giro d’arte“ gegründet. 
Das Besondere daran: Die An-
fahrt zu den jährlich wechseln-

den Veranstaltungsorten er-
folgt stets mit dem Fahrrad, das 
Programm selbst widmet sich 
neben Bach und Schubert der 
zeitgenössischen Musik. Bankl 
nennt das „Kunst, die sich be-
wegt“.
Die Frage, ob er sich vorstellen 
könne, auch in Bad Vöslau etwas 
zu „bewegen“, beantwortet 
Bankl mit einem klaren Ja. „Da 
bin ich sofort dabei. Ich habe 
hier ja schon Konzerte gemacht, 
aber leider ist das mit Coro-
na eingeschlafen“, erklärt der 
dreifache Familienvater. Dass 
die Stadt in Gainfarn über einen 
eigenen Konzertsaal verfügt, 
findet Bankl wiederum „gran-
dios“. Gut möglich, dass Bankl 
in naher Zukunft auch diese 
Bühne frequentiert, zumal bald 
der Schritt in den Ruhestand 
ansteht. 
Dem Gesang will der 65-Jährige 
in jedem Fall treu bleiben („Jetzt 
kann ich mir die Engagements 
aussuchen“) – und sich mehr 
der Familie widmen. Erst vor 
drei Monaten ist Bankl Vater 
einer Tochter geworden. Das 
Baby in den Schlaf zu singen, 
wird dem Meister wohl nicht 
allzu schwerfallen.

Große Oper aus Bad Vöslau

„Ich habe nicht gewusst, 
dass ich da vorsingen 
muss. Ich dachte, die 

schauen sich nur meine 
Stimme an und machen 

einen Gehörtest.“

Wolfgang Bankl
Opernsänger

← Opernsänger Wolf-
gang Bankl hat Ende 
Mai einen halbrunden 
Geburtstag gefeiert. 
(Foto: SGBV)
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JAGS Bad Vöslau mischen 
Meisterschaft und Cup auf
HANDBALL Im April 2025 hat 
der städtische Handballverein 
JAGS Bad Vöslau mit dem sen-
sationellen Einzug ins Viertel-
finale der Bundesmeisterschaft 
bzw. ins bundesweite ÖHB-
Cupfinale Sportgeschichte ge-
schrieben. 

Vor allem letzterer Erfolg sorg-
te in Bad Vöslau für Jubel-
stimmung – auch wenn das 
Finalspiel gegen Schwaz Hand-
ball Tirol mit 27:28 knapp ver-
loren wurde. „Wir hatten zehn 
Sekunden vor Ende den Ball, 
haben den Siegtreffer aber nicht 
gemacht. Und so ist es im Hand-
ball. Das Tor, das man nicht 
macht, bekommt man. Jetzt 
fließen Tränen“, kommentierte 
JAGS-Torwart Thomas Bauer 
die Partie.
Mit der Leistung dennoch voll-
kommen zufrieden zeigte sich 
JAGS-Präsident Thomas Schar-
tel. „Mit den Erfolgen haben wir 
unsere Saisonziele ganz über-
troffen, mit dem Cup hätten wir 
niemals gerechnet“, sagte er 
im Gespräch mit dem „Stadt-
anzeiger“. Dementsprechend 
groß ist daher auch das Selbst-
vertrauen bei den JAGS, die aus 
den K.o.-Spielen einiges an Er-
fahrung mitgenommen haben. 
Geht es nach Schartel, sind der 
Voreinzug ins Cup-Finale und 
das Meisterschafts-Halbfinale 
2026 erklärte Ziele des Vereins.
„Unser Kader ist komplett, das 
Trainerteam bleibt gleich“, be-

tonte der Präsident. „Gleich-
zeitig werden wir den Nach-
wuchs ordentlich fördern und 
Angebote machen. Wir sind ein 
Ausbildungsverein – das sieht 
man daran, dass wir zehn Eigen-
bauspieler haben.“ 

BRG und SMS holen „Silber“
Der Bad Vöslauer Handball-
sport erlebt nicht nur im Profi-
sport, sondern auch an Bad 
Vöslaus Schulen aktuell einen 
Hype. Das Handballteam des 
Bundesrealgymnasiums hat 
beim Schulcup-Landesfinale am 
19. März 2025 in Langenlois den 
zweiten Platz erreicht. Ebenso 
sicherte sich das Mädchenteam 
der Sportmittelschule Bad Vös-
lau (Jahrgang 2012) bei der NÖ-
Meisterschaft am 11. April 2025 
in der Thermenhalle „Silber“. 
Die Stadtgemeinde gratuliert 
herzlich!

Vöslaus Handballer lieferten eine tolle Saison ab. (Foto: JAGS)
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Dodgeball: BRG holt zweiten Platz

Die Bad Vöslauer Schuljugend hat beim 
jüngsten Dodgeball-Schulcup mit über 
1.300 Teilnehmern in der Thermenhalle 
überzeugt. Die besten 32 Teams hatten sich 
für das Landesfinale am 5. Mai 2025 quali-
fiziert, das bei tosendem Applaus hunderter 
Fans über die Bühne ging. Bei dem Sport-
spektakel sicherten sich die Lokalmatadore 
der 7. und 8. Schulstufe des BRG Bad Vös-
lau-Gainfarn – genannt „Pyjamagang“ – den 
zweiten Platz. Herzliche Gratulation!

Kartfahrer Julian Hauer trumpft auf

Der junge Vöslauer Julian Hauer gilt als 
neuer Stern am Himmel des Kartsports. 
Der 14-jährige Kartfahrer nimmt bereits 
an der Sodi World Series teil und hat sich 
in der Junior-Cup-Kategorie einen Namen 
gemacht. Allein in den vergangenen Mo-
naten belegte Hauer bei offiziellen SWS-
Rennen mehrfach den ersten Rang, hinzu 
kommen insgesamt 20 Stockerlplätze. Mit 
einer Erfolgsquote von 96 Prozent zählt der 
Bad Vöslauer zu den talentiertesten und 
vielversprechendsten Nachwuchsfahrern 
seiner Altersklasse. Hauers Heimstrecke 
ist die PS Racing Center Betriebs GmbH 
in Greinbach bei Hartberg.

„Mit diesem  
Erfolg haben  

wir unsere 
Saisonziele ganz 
übertroffen, mit 
dem Cup hätten 

wir niemals  
gerechnet.“

Thomas Schartel
JAGS-Präsident

Foto: S. H
auer
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Pfadfinder Bad Vöslau 
laden zum „Waldfest“

Am 28. und 29. Juni 2025 fin-
den das „Waldfest“ und der 
Frühschoppen der Vöslauer 
Pfadfindergruppe statt. In der 
Marschsandgrube unter der Ro-
verhütte bieten die Pfadfinder 
Bio-Schmankerl vom Grill, Fass-
bier der Privatbrauerei Haß-
bacher Braueck und regionale 
Köstlichkeiten an. „Waldfest“ 
und Frühschoppen stehen 
wieder ganz im Zeichen des 
Umweltschutzes: Die Spei-
sen und Getränke werden 
ausschließlich mit Mehrweg-
geschirr serviert und während 
des Fests wird auf konsequen-
te Abfalltrennung geachtet. Die 
Pfadfinder freuen sich über 
Ihren Besuch!

Ort: Marschsandgrube 
unter der Roverhütte
Zeit: 28. und 29. Juni 2025, 
Samstag ab 18:00 Uhr, 
Sonntag 10:00 bis 15:00 Uhr
Infos: pfadfinder-badvoeslau.at

Buntes Familienfest der 
SPÖ am Tag der Arbeit

Die SPÖ Bad Vöslau hat heuer 
ihre Maifeier in ein fröhliches 
Familienfest verwandelt. Unter 
dem Motto „Gemeinsam feiern“ 

lud die Partei am 1. Mai auf den 
Spielplatz Am Felde in Gainfarn 
– und viele Familien folgten der 
Einladung. In Zusammenarbeit 
mit den Kinderfreunden und 
Naturfreunden wurde ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt geboten. 
Fürs leibliche Wohl war dank 
herzhafter Speisen und eines 
reichhaltigen Kuchenbuffets 
mit Selbstgebackenem bes-
tens gesorgt. Musikalischer 
Höhepunkt des Nachmittags 
war der Auftritt von Constan-
tin Luger, der mit Austropop-
Hits das Publikum begeisterte 
und für beste Stimmung sorgte. 
Auch Bürgermeister Christian 
Flammer sowie mehrere Stadt- 
und Gemeinderäte waren der 
Einladung gefolgt und feierten 
mit den Besucherinnen und Be-
suchern mit.

1. Fischereiverein: Hillek 
folgt auf Tretthann

Christoph Hillek ist von der 
Generalversammlung des 1. 
Fischereivereins Bad Vöslau am 
6. April 2025 einstimmig zum 
neuen Obmann gewählt wor-
den. Er folgt Obmann Josef 
Tretthann nach, der den Ver-
ein vor 30 Jahren gegründet 
und mit vollem Einsatz geleitet 
hat. In Anerkennung seiner be-
sonderen Verdienste wurde 
Tretthann vom Vorstand ein-
stimmig zum Ehrenmitglied er-
nannt. Die Stadträte Markus 
Wertek und LAbg. Peter Gerst-
ner gratulierten herzlich. Der 
Fischereiverein bedankt sich 
mit einem kräftigen „Petri heil“ 
und hofft auf weitere gute Zu-
sammenarbeit.
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neues aus dem 
vereinsleben

Bezirkswettbewerb 
zu Gast in Bad Vöslau
WALDJUGENDSPIELE Am 7. 
und 8. Mai 2025 hat der Be-
zirksbewerb der 36. NÖ Wald-
jugendspiele im Gemeindewald 
der Stadtgemeinde Bad Vöslau 
stattgefunden.

Der Einladung des Forstauf-
sichtsdienstes der Bezirks-
hauptmannschaft Baden folgten 
heuer 38 Klassen mit insgesamt 
838 Schülerinnen und Schü-

lern. An sechs von Forstleuten 
betreuten Spielstationen ent-
lang eines Rundparcours stell-
ten die Jugendlichen ihr Wis-
sen über Wald und Natur unter 
Beweis. Durchgängiges Thema 
auf allen Wissensstationen war 
die Artenkunde hinsichtlich der 
Bäume und Wildtiere.
Auf den Wert des Waldes für die 
Gesellschaft und seine vielfache 
Funktionalität wurde wieder-
holt eingegangen. An allen Sta-
tionen konnten die Klassen 
Punkte sammeln. Trotz durch-
wachsenen Wetters waren 
die Schülerinnen und Schü-
ler mit Eifer und Begeisterung 
bei der Sache. Ein herzlicher 
Dank gebührt allen Sponsoren 
und Helfern, die mit Geld- und 
Sachspenden und durch perso-
nelle Hilfe das Gelingen der Ver-
anstaltung ermöglichten.
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DER FÖRDERVEREIN KINDERREHA PRÄSENTIERT:

Foto: Moritz Schell

Eintritt: Vorverkauf € 25,- | Abendkassa € 30,- | Einlass: 18.30 Uhr

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Förderverein Kinder- und Jugendlichenrehabilitation in Österreich, Hanuschgasse 3, 2540 Bad Vöslau, Hersteller: Eigenvervielfältigung.

Der Reinerlös dieser Veranstaltung kommt dem Förderverein Kinder- und Jugendlichenrehabilitation zu Gute.

Benefiz-
veranstaltung

Karten sind erhältlich beim Förderverein Kinder- 
und Jugendlichenrehabilitation, Hanuschgasse 3, 
2540 Bad Vöslau oder unter 0664 / 433 59 39 
sowie 02252 / 26 60 29.

Mit freundlicher Unterstützung von:

Stadtgemeinde
Bad Vöslau

FLO & WISCH
„Hörensagen“

Kammgarnstadl 
Dr. Mayr-Gunthof Str. 4 
2540 Bad Vöslau

MI, 18.06.2025 | 19 UHR
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„Babytreff“ Bad Vöslau

Wer kann teilnehmen? 
Familien mit Kindern von 0 bis 
2 Jahren

Wo findet der „Babytreff“ statt?
Kleinkindgruppe im Schloss-
Kindergarten Bad Vöslau

Was wird angeboten?
Ob Schwangere, Stillende oder 
Familien mit Kleinkindern bis 
zum Kindergarteneintritt – das 
kostenlose Service bietet wer-
denden und frischgebackenen 
Jungeltern Unterstützung in 
einer besonders aufregenden 
und oft stressigen Zeit an.
In entspannter Spielatmosphäre 
geben etwa Hebammen oder 
Fachleute aus den Bereichen 
Medizin, Diätologie, Pädagogik 
und Psychologie Auskunft und 
liefern Tipps und Ratschläge – 
in ganz persönlichem Rahmen. 
Wohlfühlen und Kinderspiel 
sowie der Austausch junger Fa-
milien stehen im Mittelpunkt. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Die nächsten Termine?
Immer am zweiten oder dritten 
Dienstag im Monat, jeweils von 
15:00 bis 16:30 Uhr: 17. Juni 
2025.

Beratungsdienste

Mutter-Eltern-Beratung:
Die Gesunde Gemeinde und die 
Familienfreundliche Gemeinde 
Bad Vöslau bieten seit 2019 
eine Mutter-Elternberatung an. 
Somit stellt die Stadtgemeinde 
ein kostenloses Beratungs-
service des Landes NÖ für Kin-
der von 0 bis 6 Jahren zur Ver-
fügung.  Einmal im Monat steht 
die Bad Vöslauer Kinderärztin
Dr. Tanja Mair, unterstützt von

einer Diplom-Krankenpflegerin, 
den Familien zur Seite. 
Neben der fachärztlichen Unter-
suchung erfolgt die Beratung 
auch zu Themen, wie Ent-
wicklung und Förderung Ihres 
Kindes, Tipps zur Förderung 
von motorischen Fähigkeiten, 
Beobachtung zur sprachlichen 
Entwicklung und zum psycho-
sozialen Status. Aber auch der 
Austausch unter den Eltern 
und der Kontakt der Kinder zu 
Gleichaltrigen sind während 
der Beratungszeit gegeben. 
Informationen über spezielle 
Themen wie Zahngesundheit, 
Ernährung oder Kindersicher-
heit werden in gesonderten Ver-
anstaltungen angeboten. 

Die Termine im Überblick:
13. Juni, 5. September, 10. Ok-
tober, 14. November und 12. 
Dezember, jeweils von 9:00 bis 
11:00 Uhr. 

Im Juli und August entfallen die 
Beratungsstunden. Der Septem-
ber-Termin findet, anders als 
kommunziert, bereits am 5. des 
Monats statt. Bitte vormerken!

1450 – Telefonberatung

Geschultes diplomiertes Pflege-
personal gibt Ihnen unter der 
Rufnummer 1450 Empfehlun-
gen, was Sie tun können, wenn 
Ihnen Ihre Gesundheit plötzlich 
Sorgen bereitet. Schnell und un-
bürokratisch wird Ihnen an 365 
Tagen zu jeder Tag- und Nacht-
zeit kompetente Auskunft er-
teilt. Die Gesundheitsberatung 
ist mit allen Notrufnummern 
verbunden und schickt im Akut-
fall auch die Rettung.

Sozialberatung (neu):
Mi., 11. Juni, 17:00 Uhr 
im Rathaus – Infos unter 
02252 76161-513

Rechtsberatung:
Mi., 25. Juni, 17:00 Uhr
im Rathaus – Voranmeld. 
unter 02252 76161-513

Sterne weisen den Weg
Astrologische Beratung 
www.astro-login.at
Terminvereinbarung:
Tel. 0676 82 533 536
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gut beraten 
in bad vöslau

„Peer-Mediatoren“ 
machen Schule 

SPORTMITTELSCHULE Am 7. 
April 2025 haben 20 Schüle-
rinnen und Schüler der SMS 
Bad Vöslau erfolgreich ihre 
Ausbildung zur Peer-Media-
torin bzw. zum Peer-Mediator 
abgeschlossen.

Im Rahmen einer kleinen, aber 
feierlichen Zeremonie über-
reichten die Leiterin der Unver-
bindlichen Übung Peer-Media-
tion, Brigitte Proy, und Direktor 
Marvin Rozsa im Beisein des 
Schülerrats die Urkunden an 
die frisch Ausgebildeten.
Peer-Mediation ist ein wichti-
ger Baustein für ein gelungenes 
Schulklima. Nach den Oster-
ferien haben die engagierten 
Jugendlichen ihre Tätigkeit of-
fiziell aufgenommen. Sie unter-
stützen nun ihre Mitschülerinnen 

und Mitschüler bei Konflikten 
oder Problemen im Schulalltag 
und helfen dabei, gemeinsam 
Lösungen zu finden – ein Beitrag, 
der nicht hoch genug geschätzt 
werden kann. „Man kann sehr 
stolz auf die Kinder und Jugend-
lichen sein, die sich so aktiv für 
ein faires und respektvolles Mit-
einander einsetzen“, betont Di-
rektor Rozsa. 

Beitrag zur Gemeinschaft
Die Peer-Mediatoren über-
nehmen Verantwortung, stärken 
ihre sozialen Kompetenzen und 
leisten einen wesentlichen Bei-
trag zur Schulgemeinschaft. Mit 
ihrem Einsatz tragen sie dazu 
bei, dass Schule nicht nur ein 
Ort des Lernens, sondern auch 
des Zuhörens, Verstehens und 
des Miteinanders bleibt.

Feuerwehrjurist Thomas 
Gruber nimmt Tätigkeit auf
ERNENNUNG Am 27. April 2025 
ist Thomas Gruber aus Gain-
farn die Ernennungsurkunde 
zum Feuerwehrjuristen über-
geben worden.

Die Feuerwehr Gainfarn hat 
somit einen anerkannten Ex-
perten für rechtliche Belange 
in ihren Reihen, was angesichts 
der zunehmenden Bedeutung 
rechtlicher Bestimmungen eine 

positive Entwicklung darstellt. 
Gruber wird das Kommando in 
rechtlichen Belangen beraten.

Sorgen für gutes Schulklima: Die Peers der SMS Bad Vöslau. (Foto: SMSBV)

Foto: FF G
ainfarn
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Praxis Verena Richter

Die neue Praxis für Psycho-
therapie von Verena Richter 
bietet Menschen in belastenden 
Lebensphasen einen sicheren 
Ort, um zur Ruhe zu kommen, 
sich selbst besser kennenzu-
lernen und gemeinsam indivi-
duelle Wege aus Krisen zu fin-
den. Das Angebot der Praxis 
richtet sich an Erwachsene in 
schwierigen Lebenssituationen 
ebenso wie an Menschen, die 
ihre persönliche Entwicklung 
stärken und achtsamer mit 
sich selbst umgehen möchten. 
Die Arbeit basiert auf wissen-
schaftlich fundierter Methode, 
kombiniert mit einem wert-
schätzenden, empathischen 
Zugang. Termine sind ab sofort 
nach Vereinbarung möglich. 

Kontakt: Verena Richter,
Psychotherapeutin in Aus-
bildung unter Supervision
Antonsgasse 8/1
0660 891 02 31
psychotherapiepraxis-richter.at
verena.richter@
psychotherapiepraxis-richter.at

Qi Gong im Park

Erlernen Sie die 18 Grund-
formen des „Medizinischen Qi 
Gongs“. Sie fördern den freien 
Fluss von Energie, balancieren 
Ihre Organe und innere Ge-
lassenheit stärkt Sie für den 
Tag. Gleichzeitig trainieren Sie 
sanft Ihren Körper, mobilisieren 
und stärken ihn, Blockaden dür-
fen ziehen! 

Das Angebot ist unentgeltlich 
und lädt alle Interessierten ein-
fach zum Mitmachen ein. Um 
Anmeldung wird gebeten!

Ort: Pavillon im Kurpark
Zeit: Dienstag, 17. Juni 2025,
7:30 Uhr (Sommermonate, nur 
bei Schönwetter)
Kontakt: Petra Prokop,
 0664 432 67 59

Langsam-Lauf-Treff

„Laufen ohne Schnaufen“ in be-
treuten Gruppen? Dann sind Sie 
hier richtig. Ab sofort geht es in 
Bad Vöslau wieder los – jeden 
Freitag bis Ende 
September von 
18:30 bis 19:30 
Uhr. Treffpunkt: 
Parkplatz Ende 
Lange Gasse, Bad 
Vöslau. 

Gruppe 1: Gehen/Gymnastik
Gruppe 2: keine Vorauss.
Gruppe 3: mäßig Trainierte
Gruppe 4: gut Trainierte
Gruppe 5: Volksläufer

Die Laufaktion ist vereinsun-
gebunden und kostenlos. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte 
an Organisator Helmut Kousz 
(0650 481 70 20).

Gesunde Gemeinde

Woman Circle:
Mi., 4. Juni 2025, sowie nach 
der Sommerpause am 10. Sep-
tember 2025, jeweils von 9:30 
bis 11:30 Uhr, Schloss Gainfarn.

gesund und fit 
in bad vöslau

Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie sich 
mit anderen pflegenden Angehörigen 
in ungezwungener und fröhlicher At-
mosphäre austauschen möchten oder 
eine kurze Auszeit von Ihren Aufgaben 
zu Hause brauchen.

Ort: Hochstraße 23/2. Stock/Tür 21
Zeit: 24. Juni, 17:00 Uhr

Pflege-Stammtisch

Spielen mit Robbie, 
Kraki und Co.
KINDERANGEBOTE Die Ange-
bote richten sich wie immer an 
alle Robbie-, Kraki-, Kraki-Plus- 
und Max-Kinder sowie an alle, 
die dabei sein wollen. Extra: 
Musikalische Frühförderung.

Auch kleine und große Ge-
schwisterkinder sind herzlich 
willkommen. Hier die Angebote 
im Überblick:

Picknick im Schlosspark:
Wir wollen singen, tanzen, spie-
len, schmausen und plaudern! 
Jeder bringt eine Decke mit, 
sein Essen und Trinken. Da wir 
in unserem Schlosspark ein Ba-
cherl und einen Wasserspiel-
platz haben, wären Badeschuhe 
und eine zweite Kleidung güns-
tig. Parkmöglichkeit in der Ed-
gar-Penzig-Franz Straße.
Ort: Bei der großen Platane hin-
ter dem Rathaus im Schlosspark

Zeit: Mittwoch, 2. Juli 2025 und 
Dienstag, 26. August 2025 ab 
9:30 Uhr – bei Schönwetter

Eine gesonderte Anmeldung 
nicht erforderlich!

Musikalische Frühförderung:
Robbie, Kraki und Max machen 
auch heuer wieder Musik: 
Ort: Gesundheitszentrum
Hanuschgasse 1, Stg. 2. 
Zeit: Gruppenstart ist am 22. 
September 2025, 9:00 Uhr 
Gratis-Schnupperstunde am 8. 
September (9:00 bis 17:00 Uhr). 

Infos und Kontakt: 
0699 195 22 765
robbie-kraki.at
heidi@effis.at

Das Angebot richtet sich an Kin-
der von 6 Monaten bis 6 Jahren. 
Anmeldungen erforderlich!
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babytreff
sonnenschein

DIENSTAG
15:00-16:30

KLEINKIND-GRUPPE für Familien mit Kindern von 0–2 Jahren
 ș Die nächsten Termine: 
20.05. | 17.06.2025 
 

 ș Schlosskinder- 
garten Bad Vöslau 
Edgar Penzig Franz-Str. 2 

 ș Keine Anmeldung  
erforderlich! 

 ș nützliche Tipps 
aus den Bereichen  
Medizin, Ernährung,  
Pädagogik und Psychologie 
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Freiwilligenarbeit mit  
den Community Nurses

Die Freiwilligenarbeit ist aus 
dem sozialen Gefüge einer Ge-
meinde nicht wegzudenken. Die 
Community Nurses Bad Vöslau 
können mittlerweile mit einer 
feinen Gruppe von freiwilligen 
Menschen wunderbare Ver-
anstaltungen organisieren. Gut 
organisiert, auch versicherungs-
technisch und datenschutz-
rechtlich abgesichert, können 
die freiwilligen Mitarbeiterinnen 
ihre Arbeit tun.
Das Angebot mit dem Schwer-
punkt Demenz, vor allem in 
der Prävention, ist ein gro-
ßes Anliegen der Gruppe. Die 
Community Nurses bieten 
den Betroffenen und ihren An-
gehörigen die notwendige fach-
liche Unterstützung. Das Team 
der Freiwilligen betreut dann 
die Gruppenangebote wie Ge-
dächtnistraining, Gemeinsam 
Lesen und das „Cafe Erinnern 
statt vergessen“.

Unterstützung zu Hause
Weiters gibt es die Möglich-
keit, ältere Menschen in ihrem 
Zuhause in verschiedener 
Weise zu unterstützen. Ein ge-
meinsamer Spaziergang, die 
Begleitung zu einem Arzt oder 
einfach ein Stündchen Zeit zum 
Plaudern. Da heißt es, sich Zeit 
nehmen und sich auf das Gegen-
über einlassen. Diese schöne 
Bandbreite an Angeboten bietet 
den TeilnehmerInnen auch die 
Möglichkeit der Begegnung mit 
Gleichgesinnten. Die Gruppen 
ermöglichen Spiel und Spaß in 
entspannter Atmosphäre mit 
liebevoller Betreuung. Zitat 
von Frau K., einer Freiwilligen: 
“Wenn meine Hilfe das Leben 
eines Menschen verbessern 
kann, erfüllt mich das einfach. 
Zudem entstehen Freude und 
wertvolle Erfahrungen.“
Ein herzliches Danke allen, die 
sich für die Menschen in unse-
rer Stadt freiwillig engagie-

ren. Das ist unbezahlte Arbeit, 
die unbezahlbar ist und unser 
Zusammenleben lebenswert 
macht. Danke!
Wenn Sie ebenfalls mitarbeiten 
möchten, bitte melden Sie sich 
gerne unter folgender Telefon-
nummer: 0664 618 34 00

Morbus Parkinson:  
Vortrag am 12. Juni

Die Parkinsonkrankheit ist 
die am schnellsten wachsen-
de neurologische Erkrankung 
weltweit. Zu den Bewegungs-
einschränkungen und Gang-
störungen kommen noch an-
dere Begleitsymptome wie 
Blutdruckschwankungen, chro-
nische Verstopfung oder De-
pressionen. All diese Symptome 
stellen eine Herausforderung 
für Betroffene und ihre An-
gehörigen dar.
Um sie darüber zu informieren 
und ein wenig zu unterstützen, 
findet deshalb am 12. Juni um 

18:00 Uhr im Rathaus-Festsaal 
eine Abendveranstaltung statt. 
Der Vortrag wird gehalten von 
DGKP Judith Tymciw, die als 
speziell ausgebildete Parkin-
son-Nurse mit professioneller 
Beratung zur Sturzprävention, 

Medikamentenmanagement 
und Krankheitsbewältigung 
zu einer verbesserten Lebens-
qualität beitragen möchte.

„Open House“ für 
24-Stunden-Pflegerinnen

Ihre Arbeit geschieht im Ver-
borgenen. Oft in großer Einsam-
keit leisten sie Unverzichtbares. 
Hier treffen sie sich zum Plau-
dern, Austauschen, Vernetzen 
und Ermutigen. Das nächs-
te „Open House“ für 24-Stun-
den- Pflegerinnen findet am Do., 
den 12. Juni 2025 von 13:00 bis 
16:00 im Pfarrgemeindesaal der 
evangelischen Kirche Bad Vös-
lau (Raulestraße 5) statt. Infos: 
0664 884 39 385 (deutsch) bzw. 
0676 761 60 76 (rumänisch).

	 community Nurses 
	 bad vöslau

DGKP Judith Tymciw. (Foto: CNBV)

← Die Community 
Nurses Bad Vöslau sind 
für sie da – und freuen 
sich über freiwillige Hel-
fer. (Foto: CNBV)
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Anzeigenformate & Preise (exkl.)
1/2 Seite quer 
210 × 140 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/4 Seite 
140 × 103 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

1/4 Seite hoch 
50 × 280 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner groß 
210 × 68 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner klein 
210 × 30 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

1/2 Seite hoch 
103 × 280 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/1 Seite  
210 x 280 mm

€ 440,-- (s/w)	
€ 650,-- (färbig)

Impressum

Medieninhaber:  
Stadtgemeinde  
Bad Vöslau,  
Bgm. Christian 
Flammer
 
Hersteller:  
Print Alliance HAV  
Produktions GmbH
 
Verlags- und  
Herstellungsort:  
2540 Bad Vöslau

Chefredaktion: 
Dr. Christoph Rella

Autorinnen u. Autoren: 
Bgm. Christian Flammer, 
Andrea Jenny, BA, Mag. 
(FH) Joelle Kußnow, 
Kerstin Preiß, BSc, And-
reas Kreiner (Lektorat), 
Sabrina Hauer (Fotored.)

Änderungen und        
Irrtümer vorbehalten.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
des Stadtanzeigers ist 
Di., 10. Juni 2025.

Die Zeitung erscheint  
monatlich rund um den 
1. des Monats. Es wird 
empfohlen, Termine um 
den 1. eines Monats 
bereits in der Ausgabe 
des Vormonats anzu-
kündigen.  

Veröffentlichungen

Sollten Sie dem „Stadt-
anzeiger“ Beiträge und 
Fotos für eine Veröffent-
lichung übermitteln, be-
achten Sie bitte die Be-
stimmungen bezüglich 
Datenschutz und Ur-
heberrecht. Es ist immer 
die Einwilligung der ab-
gebildeten Personen für 
eine Veröffentlichung 
einzuholen und zu über-
mitteln und es muss das

kostenlose Copyright 
(Name des Fotografen) 
angegeben sein. Sollten 
keine Unterlagen zur 
Einwilligung oder zum 
Copyright übermittelt 
werden, so geht der 
„Stadtanzeiger“ davon 
aus, dass die Einwilligung 
vorliegt, das Copyright 
beim Übermittler liegt 
und der Übermittler für 
beide Angaben haftet.

Kontakt

Zusendungen für den 
Stadtanzeiger bitte an: 
stadtanzeiger
@badvoeslau.at 

Für Bad Vöslau sind 
ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit wichtige 
Werte. Daher wird unse-
re Zeitung besonders 
umweltfreundlich und 
ressourcenschonend 
produziert.

1/8 Seite 
103 × 68 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

Wilson’s Garden – Kräuter mit Charakter
Schon seit einigen Monaten sorgt Wilson’s 
 Garden am Bad Vöslauer Wochenmarkt für 
 frisches Grün und Kräuterduft. In ihrer energie-
autarken Solarlandwirtschaft züchten und ern-
ten die Wilsons mit viel Liebe und Sorgfalt, um 
Woche für Woche etwas Würze ins Leben der 
Marktbesucher zu bringen. Regional, nachhaltig 
und einfach duftend gut!
www.wilsons-garden.at
Jeden Samstag am Wochenmarkt!

Fotografin Anna Fellner fängt 
Herzensmomente ein
Ebenfalls neu im VÖWI-Netzwerk: Anna Fellner. 
Mit ihrer Kamera hält sie emotionale Augen-
blicke fest – ehrlich, einfühlsam und mit einem 
Blick fürs Wesentliche. Ob Babybauch, Neuge-
borene, Familien, oder Hochzeiten – ihre Bilder 
erzählen Geschichten, die berühren.

www.anna-fellner.at
0664 42 722 42

WochenMarktFest ein voller Erfolg
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum  Gelingen 
des WochenMarktFestes am 3. Mai beigetragen 
haben: Von der Gemeinde über die engagierten 
 Standler:innen, unsere Vereinsmitglieder und Künst-
ler:innen bis hin zu euch, unseren wunderbaren 
Marktbesuchern und Festgästen. Ihr habt dem  Wetter 
getrotzt und bis zur letzten Minute mitgefeiert!
Das positive Feedback – und unser eigener Eindruck 
– sagen ganz klar: Dieses Fest schreit nach einer Wie-
derholung im nächsten Jahr!

Frisch, regional, kreativ!

Eine Initiative des Vereins Vöslauer Wirtschaft | office@voewi.at | www.voewi.at | Inhalt: VÖWI | Fotos (v.l.n.r.): Christian Dusek, Anna Fellner, Helga Nitsche

Der VÖWI boomt – so sehr, dass wir mit dem Vorstellen unserer Neuzugänge 
kaum hinterherkommen. Hier präsentieren wir euch zwei weitere spannende 
Betriebe.
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UNTER DER RIESEN-PLATANE

UNTER DER RIESEN-PLATANE

FR+SA
06. JUN–09. AUG
AB 18:00

ASK: 
06. Juni bis 28. Juni

Da Aurora: 
04. Juli bis 19. Juli

Schmaus & Schluck: 
25. Juli bis 09. August


